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Jahresrückblick 2025

Den Jahresrückblick 2025 finden Sie als 
herausnehmbares Heft in der Mitte des 
Mitteilungsblattes.
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Bürgerservice

Unser Service für Sie:
Bürgermeisteramt Neuhausen
Schlossplatz 1
73765 Neuhausen auf den Fildern
Tel. 07158 1700-0
Fax: 07158 1700-77
info@neuhausen-fildern.de
www.neuhausen-fildern.de

Wir sind für Sie da:
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag, 8:30 bis 12 Uhr, dienstags 
zusätzlich 14 bis 18 Uhr. Gerne kön-
nen Sie einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten vereinbaren.
Öffnungszeiten Bürgerbüro ohne 
Termin: 
Dienstag � 15 – 18 Uhr 
Donnerstag � 8 – 12 Uhr 
Öffnungszeiten Bürgerbüro mit 
Termin: 
Montag	�  8:30 – 12 Uhr 
Dienstag � 8:30 – 12 Uhr 
Donnerstag � 14:00 – 17 Uhr 
Freitag	�  8:30 – 12 Uhr 
Terminvereinbarung: 
Tel. 07158 1700-18 / -19 / -20 / -21
buergerbuero@neuhausen-fildern.de
www.terminland.de/ 
neuhausen-fildern

Bezugspreis Amtsblatt:
Das Abonnement von 
„Neuhausen:aktuell“ kostet 
pro Halbjahr 29,90 €.

•	 Platz für das Einführungsprakti-
kum Bachelor of Arts/Public Ma-
nagement (m/w/d)

Detaillierte Informationen finden 
Sie unter https://www.neuhausen-
fildern.de/Stellenangebote.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Veranstaltungen

7.2.: 
MGV, Filder-Fasnets-Show, 
Egelsee-Festhalle

8.2.: 
MGV, Kinderfasnet, 
Egelsee-Festhalle

12.2.: 
Kath. Kirchengemeinde, 
Seniorenfasnet, 
kath. Gemeindehaus

12.2.: 
NBN, traditioneller Hexentanz, 
Schlossplatz

15.2.: 
NBN/Kath. Kirchengemeinde, 
Narrenmesse, 
kath. Kirche St. Petrus und Paulus

15.2.: 
NBN, traditioneller Fasnetsumzug, 
Ortsmitte

17.2.: 
NBN, traditioneller Kinderumzug, 
Ortsmitte

Notrufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 
� 112
Krankentransport � 19222
Polizeinotruf � 110
Polizeiposten Neuhausen� 9516-0
Polizeirevier	
Filderstadt-Bernhausen� 0711 70913
Wasserleitungsschaden	
� 0800 3629447
Netze BW	
Service Neuhausen� 07158 9019-0
Störungsannahme	
- Strom	�  0800 3629477
- Erdgas	�  0800 3629447

Wichtige Informationen

Termine Bürgerbüro und  
Standesamt
Termine für das Bürgerbüro und 
das Standesamt können Sie online 
buchen. Den entsprechenden Link 
finden Sie auf unserer Homepage 
(www.neuhausen-fildern.de) auf 
der Startseite in der rechten Spalte. 
Termine für das Bürgerbüro erhal-
ten Sie auch unter den Durchwah-
len 07158 1700-18, -19, -20 oder -21. 
Dienstags von 15 bis 18 Uhr und am 
Donnerstagvormittag von 8 bis 12 
Uhr benötigen Sie im Bürgerbüro 
keinen Termin. Allerdings ist mit 
längeren Wartezeiten zu rechnen.

Aktuelle Stellenangebote
Bei der Gemeinde Neuhausen auf 
den Fildern sind folgende Stellen zu 
besetzen:
•	 Pädagogische Fachkraft für die 

Kita St. Elisabeth I St. Franziskus 
(m/w/d)

•	 Pädagogische Fachkraft für das 
Kinderhaus am Egelsee (m/w/d)

•	 Pädagogische Fachkraft für die 
Kita Alfed-Delp-Weg (m/w/d)

•	 Pädagogische Fachkraft für die 
Kita Nesthäkchen (m/w/d)

•	 Pädagogische Fachkraft für den 
Waldkindergarten (m/w/d)

•	 FSJ, Schuljahr 2025/26 für die 
Mozartschule (m/w/d)

•	 FSJ, Schuljahr 2026/27 für die 
Mozartschule (m/w/d)

•	 FSJ, Schuljahr 2026/27 für die 
Schule am Egelsee, Haus Anton 
Walter (m/w/d)

•	 FSJ, Schuljahr 2026/27 für die 
Schule am Egelsee, Haus Fried-
rich Schiller (m/w/d)

•	 Jugendbegleiter für die Mozart-
schule und die Schule am Egelsee 
(m/w/d)

•	 Plätze für die Praxisphase Bache-
lor of Arts/Public Management 
(m/w/d)
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Weitere wichtige Informationen:

Schließzeiten des Rathauses über die Fasnet: 
Das Rathaus hat am Schmotzigen Donnerstag (12.02.2026) ab 10 Uhr geschlossen. Und am 
Fasnetsdienstag ab 12 Uhr.

Fotowettbewerb 2026 – „So schön ist Neuhausen …“: 

In diesem Jahr werden wir wieder den Fotowettbewerb durchführen. Eingereicht werden 
können die Fotos ab dem 8. Juni 2026. Weitere Informationen folgen.

Haushalt 2026: 
Die Haushaltsrede des Beigeordneten Stefan Hartmann finden Sie in diesem Mitteilungs-
blatt auf den Seiten 12 bis 16. Den Flyer zum Haushalt mit allen wichtigen Eckdaten finden 
Sie ebenso wie die Haushaltsrede und den Haushaltsplan auf unserer Homepage:

„Sonja in ... Neuhausen“

Vorbereitung auf die Fasnet in Neuhausen
In der vergangenen Woche war 
Sonja Schrecklein mit ihrem Team 
vom SWR in Neuhausen unterwegs, 
sie begleitete die Prinzenpaare bei 
ihren Vorbereitungen, besuchte 
den Bürgermeister und eine Prunk-
sitzung des Narrenbundes und hat 
viele Interviews geführt – mit Ver-
tretern von Wagenbaugruppen und 
Maskengruppen, mit Musikgruppen 
und mit vielen Menschen auf der 
Straße. Gesendet wird im SWR-Fern-
sehen eine kleine Serie unter dem 
Titel „Sonja in Neuhausen“. Und 
zwar ab Montag, den 09.02.2026, 
bis Freitag, den 13.02.2026, um 
18:50 Uhr und am Donnerstag erst 
um 19:10 Uhr. Zu sehen ist die Se-
rie auch in der Mediathek und auf 
YouTube.

„Vergabe der Kindergarten- und Krippenplätze für den  
Zeitraum September bis Dezember 2026“
„Vergabe der Kindergarten- und 
Krippenplätze für den Zeitraum 
September bis Dezember 2026“
Im Moment sind alle Kindergarten- 
und Krippenplätze in Neuhausen 
auf den Fildern belegt. Die nächsten 
Plätze werden erst wieder im Sep-
tember 2026 frei.
Die Vergabe der Kindergarten-
plätze für den Zeitraum Septem-
ber bis Dezember 2026 findet am 
19.03.2026 statt.
Es werden alle Kinder berücksich-
tigt, die bis Ende des Jahres 3 Jahre 
alt werden und bisher noch keinen 
Platz erhalten haben.

Wenn Ihr Kind bis 31.12.2026 3 Jah-
re alt wird und Sie es noch nicht 
für den Kindergarten angemeldet 
haben, holen Sie das bitte schnellst-
möglich nach.
Alle Eltern werden bis Ende März 
2026 über den Erhalt eines Kinder-
gartenplatzes benachrichtigt.
Die Krippenplatzvergabe findet am 
16.04.2026 statt. Es werden Plätze 
für den Zeitraum September bis No-
vember 2026 vergeben. Im Dezem-
ber findet keine Aufnahme in die 
Krippe statt.
Wenn Sie bis zu diesem Zeitpunkt 
einen Krippenplatz für Ihr Kind 

benötigen, nehmen Sie die Anmel-
dung bitte schnellstmöglich vor.
Die Benachrichtigung über den Er-
halt eines Krippenplatzes erfolgt bis 
Ende April.
Sämtliche Anmelde-Formulare fin-
den Sie auf unserer Homepage unter 
https://kitas-neuhausen.de/Informa-
tionen/Anmeldungen/Anmeldungen-
Krippenplatz. 
Bitte reichen Sie auch alle fehlen-
den Unterlagen zeitnah ein. Es er-
halten nur Kinder einen Platz, de-
ren Anmeldeunterlagen vollständig 
vorliegen.

� Link 
zur Seite „Haushalt 
2026“ auf unserer 
Homepage
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Narrenfahrplan 2026 
 
 
VORFELD 
 

Samstag, 07.02.2026, 19.30 Uhr 
MGV – Die große Filder-Fasnets-Show  
„Zeitreise…total verrückt“ 
Egelsee-Festhalle 
 
 

SCHMODO, 12.02.2026 
 

ab 4.30 Uhr 
Das morgendliche Wecken mit den 
Waschlappen-Glunkern 
ab 10.00 Uhr 
Schmodo im Café Rotenhans 
Schlossplatz 
ab 14.30 Uhr 
Kath. Kirchengemeinde – Seniorenfasnet 
Kath. Gemeindehaus 
ab 16.00 Uhr 
NBN Schlampen – Schlampen-Party 
NBN Vereinsheim  
ab 16.30 Uhr 
NBN Schindluder – Schmodoparty 
Schindi-Garage / Kirchstraße 8 
ab 17.00 Uhr 
NBN Rotenhäne – Hühnerstall 
NBN Vereinsheim / Garage 
ab 17.00 Uhr 
NBN Schmodo-Party 
NBN Vereinsheim  
ab 17.33 Uhr 
Omägeni – Après-Ski meets Goißastadl 
Schlossplatz 
ab 18.00 Uhr 
Flägga Bätscher – Fasnetstreiben 
Vereinsheim Flägga Bätscher 
ab 18.00 Uhr 
Bürgergarde – Fasnet im Vereinsheim 
Vereinsheim Bürgergarde 
ab 18.00 Uhr 
Bürgergarde – Die ultimative Kellerparty 
Vereinsheim Bürgergarde / Partykeller 
ab 18.33 Uhr 
Schwäbischer Albverein – Buntes 
Fasnetstreiben 
Schloss-Scheuer 
ab 19.00 Uhr 
Musikverein Neuhausen – Lange Theke inkl. 
Partyzelt  
Vereinsheim Musikverein 
ab 19.00 Uhr 
Legendäre Schmodo-Party 
Saalbau 
ab 19.11 Uhr 
NBN – Traditioneller Hexentanz 
Schlossplatz 
 
 
 

FREITAG, 13.02.2026 
 
 

ab 18.00 Uhr 
Café Rotenhans – Open Dance Floor 
Schlossplatz 
ab 18.00 Uhr  
NBN Schindluder-Fasnetstreiben 
Schindi-Garage / Kirchstraße 8 
19.00 Uhr  
NBN – Burger und Fritten 
NBN Vereinsheim  
19.11 Uhr 
NBN – „Fang-das-Licht“ Fasnetsparty des 
M&B 
NBN Vereinsheim  
19.30 Uhr 
MGV – Die große Filder-Fasnets-Show  
„Zeitreise…total verrückt“ 
Egelsee-Festhalle 
19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) 
Kath. Kirchengemeinde – Fasnet der Kantorei 
St. Peter und Paul  
Kath. Gemeindehaus 
ab 20.00 Uhr 
TSV – Handball-Fasnetsparty 
Saalbau 
 
 

SAMSTAG, 14.02.2026 
 

ab 17.30 Uhr  
NähEngel Neuhausen e.V. – Pyjama-Party 
NBN Vereinsheim 
ab 18.00 Uhr 
Café Rotenhans – Fasnetsparty für Hästräger 
und andere Narren 
Schlossplatz 
ab 19.00 Uhr 
NBN Garden – Garden-Party 
Schlossplatz 
ab 19.30 Uhr 
MGV – Die große Filder-Fasnets-Show  
„Zeitreise…total verrückt“ 
Egelsee-Festhalle 
ab 19.33 Uhr 
Bauzler – Bauzler-Ball 
Saalbau  
ab 20.00 Uhr 
Musikverein Neuhausen – Lange Theke 
Vereinsheim Musikverein 
 
 

FASNETSSONNTAG, 15.02.2026 
 

10.00 Uhr 
Kath. Kirchengemeinde & Narrenbund – 
Narrenmesse 
Filderdom 
ab 10.00 Uhr 
NBN Rotenhäne – Gemütliche Fasnet 
NBN Vereinsheim 
ab 11.00 Uhr 
Café Rotenhans – Umzugsparty 
Schlossplatz 
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ab 11.00 Uhr   
NBN Löwen - Löwenhöhle  
Kirchstraße 15/1  
ab 11.00 Uhr 
Bürgergarde – Fasnet im Vereinsheim mit 
Mittagstisch 
Vereinsheim Bürgergarde 
ab 11.30 Uhr 
TSV Handball – Straßenparty 
Marktstraße 15 
ab 11.30 Uhr 
Nadelbäumle – Verkaufsstand  
Bahnhofstraße / Blumen Oertel 
ab 11.00 Uhr 
NBN Garden – Garden-Party 
Schlossplatz 
ab 11.00 Uhr 
NBN Schindluder – Fasnetstreiben 
Schindi-Garage / Kirchstraße 8 
ab 11.00 Uhr 
Musikverein Neuhausen – gemütliche Fasnet  
inkl. Partyzelt 
Vereinsheim Musikverein 
ab 11.11 Uhr 
NBN – Zunftmeisterempfang 
(für geladene Gäste) 
Saalbau 
ab 12.00 Uhr 
NBN Mooscht Mala – Getränke- und 
Essensstand   
Kirchstraße 37 
ab 12.00 Uhr 
NBN Schellen-Peter – Getränke- und 
Essensstand 
Umzugsende Schlossstraße 
ab 12.00 Uhr 
NBN Rotenhäne – Hühnerstall 
NBN Vereinsheim / Garage 
ab 13.33 Uhr  
TTF – Fasnetsstand 
Parkplatz Kreissparkasse 
ab 13.33 Uhr 
Flägga Bätscher – Verkaufsstand 
Ecke Letten-/Kirchstraße 
ab 13.33 Uhr 
NBN – Traditioneller Fasnetsumzug 
Im Ortsgebiet 
ab 14.33 Uhr 
Schwäbischer Albverein – Buntes 
Fasnetstreiben 
Schloss-Scheuer 
ab 17.00 Uhr  
Bürgergarde - Kellerbar 
Vereinsheim Bürgergarde / Partykeller 
 
 

ROSENMONTAG, 16.02.2026 
 

ab 17.00 Uhr 
NBN – 11er Rat, Gemeinsam feiern - 
Generationen vereint  
Bar ab 22:00 Uhr 
NBN Vereinsheim 

ab 19.00 Uhr 
NBN Rotenhäne – Hühnerstall 
NBN Vereinsheim / Garage 
ab 19.00 Uhr 
NBN Schindluder – Fasnetstreiben 
Schindi-Garage / Kirchstraße 8 
ab 19.00 Uhr  
NBN Garden – Garden-Party  
Schlossplatz 
ab 19.11 Uhr 
Schwäbischer Albverein – Buntes 
Fasnetstreiben 
Schloss-Scheuer 
 
 

FASNETSDIENSTAG, 17.02.2026 
 

ab 10.00 Uhr 
Café Rotenhans – Party zum Kinderumzug 
und gemütlicher Ausklang 
Schlossplatz 
ab 10.00 Uhr  
NBN – Die zwei Köche   
NBN Vereinsheim 
ab 12.00 Uhr 
NBN Schellen-Peter – Getränke- und 
Essensstand 
Schlossplatz 
ab 12.30 Uhr 
Omägeni – Kinderständle 
Am Saalbau 
ab 13.00 Uhr 
NBN Mooscht Mala – Getränke und Kuchen  
Schlossplatz 
ab 13.00 Uhr  
NBN Neuhausener Clown 
Frische Waffeln und alkoholfreie Getränke  
Schlossplatz 
ab 13.33 Uhr 
NBN – Großer Kinderumzug  
Start Kirchstraße (Kettinger),  
Ende Schlossplatz 
Im Anschluss Schlossplatz-Fete  
Schlossplatz  
ab 14.00 Uhr 
Bürgertreff – Fasnet im Bürgertreff 
Bürgertreff im Ostertagshof 
ab 17.00 Uhr 
Bürgergarde – Fasnets-Kehraus 
Vereinsheim Bürgergarde 
ab 18.11 Uhr 
NBN – Fasnetsbeerdigung  
(nur für Mitglieder des NBN) 
Saalbau 
 
 

ASCHERMITTWOCH, 18.02.2026 
 

11:30 Uhr  
NBN – Kutteln- und Matjesessen 
NBN Vereinsheim  
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Sterbefälle

Was tun bei Todesfällen?

Ist der Sterbefall innerhalb Neu-
hausens eingetreten, muss er beim 
Standesamt Neuhausen (Rathaus, 
EG, Zimmer 001 oder 002) durch die 
Angehörigen oder das beauftragte 
Bestattungsinstitut angezeigt wer-
den. Bei auswärts Verstorbenen 
beim Standesamt des jeweiligen 
Sterbeortes. Außerdem muss ein 
Todesfall beim Friedhofsamt (Rat-
haus, Erdgeschoss, Zimmer 003, 
Tel. 1700-20) gemeldet werden. 
Liegt der Sterbefall am Wochen-
ende, kann der Beerdigungstermin 
mit dem jeweiligen Pfarramt festge-
legt werden. Der Termin muss aber 
gleichzeitig mit dem Bestattungsin-
stitut Dörfler Bestattungen GmbH, 
Ernst-Sachs-Str. 2, 73207 Plochin-
gen, Tel. 07153 83670, abgespro-
chen werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztliche Versorgung
im Notfall

Ärztliche Versorgung im Notfall

www.kvbawue.de/patienten/ 
praxissuche/notfallpraxen-finden
An den Wochenenden und Feierta-
gen und außerhalb der Sprechzei-
ten: kostenfreie Rufnummer 116117
Unter www.docdirekt.de bekom-
men Patienten kostenlos und digital 
rund um die Uhr eine medizinische 
Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Video-
sprechstunde empfohlen, kann di-
rekt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist 
nicht mit dem Rettungsdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen 
Notfällen unter der Rufnummer 112 
zu rufen ist.

Zentrale Bereitschaftspraxis
für die Fildergemeinden
in der Filderklinik, Im Haberschlai 7
Filderstadt-Bonlanden
am Freitag und vor Feiertagen, 
16 – 22 Uhr
am Samstag, Sonntag u. Feiertag, 
10 – 16 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bringen Sie bitte Ihre Kranken-
versichertenkarte mit.

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Zuständig ist die zentrale kinder- 
und jugendärztliche Bereitschafts-
praxis und die Notaufnahme für 
Kinder und Jugendliche am Klini-
kum Esslingen, Hirschlandstraße 97, 
73730 Esslingen:
Montag bis Freitag: 19 bis 8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:
8 bis 8 Uhr (ohne Voranmeldung)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche ist unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117 zu 
erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der einheitlichen Telefon-
nummer 0761 120 120 00 erhalten 
Sie die Information, welche Zahn-
arztpraxis in Ihrer Umgebung zum 
Zeitpunkt Ihres Anrufes Bereit-
schaftsdienst hat. Alternativ finden 
Sie online den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst: www.kzvbw.de/pa-
tienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Rufnummer 116117

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Rufnummer 116117

Frauenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0711 3511993

Giftzentrale
Telefon 0761 19240

Tierärztlicher Notdienst
Der Bereitschafts-Notdienst ist zu 
erfragen unter Telefon  
07022 2790692.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Dienstwechsel an Sonn- und Feier-
tagen um 8:30 Uhr
6.2.: 
Uhlberg-Apotheke, Bonlanden, 
Bonländer Hauptstr. 77, 
Tel. 0711 774303
Apotheke im Neckar Center, 
Esslingen, Weilstr. 227, 
Tel. 0711 9388150
7.2.: 
Apotheke im Neckar Center, 
Esslingen, Weilstr. 227, 
Tel. 0711 9388150
Kastell Apotheke im Kaufland, 
Wendlingen, Wertstr. 12, 
Tel. 07024 8058210
8.2.: 
Apotheke am Bahnhof, 
Bernhausen, Karlstr. 20, 
Tel. 0711 706325
Apotheke Alte Mühle, 
Obertürkheim, Augsburger Str. 674, 
Tel. 0711 9325947
9.2.: 
Filder Apotheke, Filderstadt, 
Bernhäuser Hauptstr. 7, 
Tel. 0711 702507
Apotheke im Lammgarten, 
Esslingen, Plochinger Str. 115/1, 
Tel. 0711 75870970

10.2.: 
Rathaus-Apotheke, Denkendorf, 
Friedrichstr. 6, Tel. 0711 344103
Hirsch Apotheke, Esslingen, 
Kreuzstr. 45, Tel. 0711 9392030
11.2.: 
Fleinsbach-Apotheke, Bernhausen, 
Talstr. 23, Tel. 0711 702111
AeroAtoll Apotheke im Flughafen, 
Terminal 3, Tel. 0711 78239690
12.2.: 
Apotheke zu den 3 Linden, 
Harthausen, Harthäuser Hauptstr. 4, 
Tel. 07158 985610
Löwen Apotheke, Wendlingen, 
Albstr. 31, Tel. 07024 7363

Sie können die Apotheken- 
Notdienste auch online erfragen: 
www.aponet.de

Müllkalender

Abfuhrtermine
Mittwoch, 11.2.: 
Restmüll 2-wöchentlich, 
Gelbe/r Sack/Tonne,
Freitag, 13.2.: 
Papiertonne

Reklamationen bei der Abfuhr/
Abholung von
- Bio- und Restmülltonnen:
Fa. ALBA Süd GmbH & Co. KG
Tel. 0711 3902-48100
- Gelben Säcken und Tonnen:
Fa. RMG Rohstoffmanagement 
GmbH
Tel. 0800 400-6005
- Papiertonnen:
Fa. ALBA Süd GmbH & Co. KG
Tel. 0711 3902-48100

Öffnungszeiten Recyclinghof und 
Grünschnittsammelplatz bei der 
Kleingartenanlage 
(Zufahrt Schloßstraße)
Dienstag, 	 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag, 		  15:00 – 18:00 Uhr
Samstag, 	 09:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüll anliefern ohne Wartezeit?
Ihr Abfallwirtschaftsbetrieb hilft 
gerne.
Tel. 0711 9312-526

Mobile Schadstoffsammlung
Donnerstag, 19.03.2026 
von 14:00 - 18:00 Uhr
Ostfildern-Ruit, Brunnenwiesenstraße, 
städtischer Lagerplatz,
Dienstag, 14.04.2026 
von 11:00 - 14:00 Uhr
Wolfschlugen, Winkelwiesen 1, 
Parkplatz Feuerwehrhaus,
Donnerstag, 16.04.2026 
von 14:00 - 18:00 Uhr
Denkendorf, Mühlhaldenstraße, 
Parkplatz Festhalle/Stadion,
Alle Termine und die genauen Hal-
tepunkte der mobilen Schadstoff-
sammlung finden Sie unter 
www.awb-es.de.
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Woche der offenen Kita in Neuhausen
Von Montag 02.03.2026 bis Montag 09.03.2026 findet in den 12 Kindertagesstätten aller Träger in Neu-
hausen auf den Fildern die „Woche der offenen Kita“ statt. In dieser Woche haben (werdende) Eltern 
sowie die interessierte Bevölkerung die Möglichkeit, alle Kindertagesstätten zu besichtigen.
Es werden Rundgänge und umfassende Informationen angeboten.

Die einzelnen Kindertagesstätten sind wie folgt für Sie geöffnet:
Montag, 02.03.2026:
15 bis 17 Uhr 			   – Kita Rohrspätzle
Dienstag, 03.03.2026:
15 bis 17 Uhr 			   – katholische Kindergärten Don Bosco und St. Elisabeth 
16 bis 18 Uhr 			   – katholische Kita St. Franziskus
17 bis 19 Uhr 			   – katholische Kita St. Vinzenz
Mittwoch, 04.03.2026:
15.15 bis 17.15 Uhr 	 – Kita Alfred-Delp-Weg
17.15 bis 19.15 Uhr 	 – Kinderhaus am Egelsee
Donnerstag, 05.03.2026:
15.30 bis 17.30 Uhr 	 – Kita Nesthäkchen
15 bis 17 Uhr 			   – TSV Sportkindergarten
Freitag, 06.03.2026:
14 bis 16 Uhr 			   – Waldkindergarten
Montag, 09.03.2026:
14.30 bis 16.30 Uhr 	 – evangelische Kindergärten Hirtenweg und Horber Wald
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Über die Betreuungsformen und Betreuungszeiten der einzelnen Kindertagesstätten können Sie sich vor-
ab auf unserer Homepage https://kitas-neuhausen.de/ sowie auf den Homepages der freien Träger infor-
mieren.
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Bürgertreff-Büro, Bäderstr. 1, Arbeitstage Di, Mi, Do 
Leiterin des Bürgertreffs: Magdalena Heinrichs 

Telefon 07158 940933 / E-Mail: buergertreffs-OTH@neuhausen-fildern.de / www.buergertreffs-neuhausen.de 
Weitere Informationen unter der Rubrik Ostertagshof. 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
 

Wochenübersicht 
der öffentlichen Veranstaltungen 
 
 
 

Freitag, 06.02.26 
18.00 Uhr Sprachcafé 
 
 

Samstag, 07.02.26 
17.00 Uhr Freies Malen 
 
 

Sonntag, 08.02.26 
14.30 Uhr Café Jahreszeit 
 
 

Montag, 09.02.26 
14.00 Uhr Unterstützung im 

Schriftverkehr 
 
 

Dienstag, 10.02.26 
09.30 Uhr Tageselterntreff 
18.00 Uhr Schachfreunde Neuhausen 
19.00 Uhr Klöppelrunde 
 
 

Mittwoch, 11.02.26 
12.00 Uhr Mittagstisch  
                (nach vorheriger Anmeldung) 
17.00 Uhr Beratung 

Patientenverfügung  
                      (nach vorheriger Terminvereinbarung) 
 
 

Donnerstag, 12.02.26  
09.30 Uhr Krabbelgruppe Glückskinder 
 (nach vorheriger Anmeldung) 
13.30 Uhr Spiele-Treff 
 
 
 
 

 
 
Café Jahreszeit  
 

Sonntag, 08.02.2026, ab 14.30 Uhr 
 

Das Team der engagierten Volunteers 
der Initiative Café Jahreszeit laden 
herzlich zu einem Kaffeenachmittag ein.  
Alle, die gerne in geselliger Runde den 
Sonntagskaffee mit selbstgebackenem 
Kuchen genießen möchten, sind 
herzlich dazu eingeladen.  
 
 
 
 

Ansprechpartner: Helga Hugo 
 

Rat & Tat  
 

Wir sind ein Team aus verschiedenen Berufsgruppen und 
bieten Ihnen Unterstützung bei kleinen Reparaturen und 
Handreichungen. Oftmals gibt es Aufgaben, die für einen 
professionellen Handwerker zu geringfügig sind oder 
nicht in den üblichen Service fallen. Genau hier setzen 
wir an! Gemeinsam finden wir eine passende Lösung für 
Ihr Anliegen! Notwendige Ersatzteile müssen von Ihnen 
bezahlt werden. Kontaktieren Sie uns über das Büro des 
Bürgertreffs im Ostertagshof  
 

Ansprechpartnerin: Irene Batzill 
 

Fasnetsdienstag im Bürgertreff Ostertagshof 
 

Dienstag, 17.02.2026       14.00 - 17.00 Uhr 
 

 
Die Omägeni im Bürgertreff im Ostertagshof 2024, Fotografin: M. Heinrichs 
 
Das Volunteers-Team lädt herzlich zu Kaffee, 
selbstgebackenem Kuchen, Getränken und Unterhaltung 
ein. Für Stimmung sorgen  

- die Sternengarde des MGV 
- die Omägeni  

 
Kommen Sie vorbei, feiern Sie mit!  
Wir freuen uns auf einen tollen Nachmittag mit Ihnen! 
 
Das Volunteersteam 
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Nähere Einzelheiten entnehmen Sie 
bitte den kirchlichen Nachrichten. 

Der Eintritt ist an allen Tagen frei!

Narrenfahrplan 2026
SCHMODO, 
12. Februar 2026 ab 18:33 Uhr 
geöffnet. Buntes Fasnetstreiben. 

SONNTAG – Großer Umzug, 
15. Februar 2026 ab 14:33 Uhr mit  
Kaffee und selbstgemachtem Kuchen  
oder etwas Deftigem.

ROSENMONTAG, 
16. Februar 2026 ab 19:11 Uhr 
geöffnet. Ab 20 Uhr sorgt  
„Martin“ mit Musik für 
närrische Stimmung.
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LANGE LANGE 

SCHMODO │ 12.02. ab 19 Uhr 
SAMSTAG │ 14.02. ab 20 Uhr 

mit DJ BORIS im 
VEREINSHEIM MUSIKVEREIN 

* Mixgetränke, Bier und alkoholfreie Getränke bis 21 Uhr je 1 € günstiger 

LANGE LANGE LANGE 
THEKE 

 

N E N R U T 
NEUER KURS!

Babys in Bewegung ... mit allen Sinnen! 
„Babys in Bewegung" ist ein Kursprogramm für Babys im ersten 
Lebensjahr. Über Sinnes- und Bewegungsanregungen werden sowohl die 
psychosoziale als auch die geistige Entwicklung des Babys gefördert. 
 
Die Eltern lernen ihr Baby durch Bewegungsanregungen 
zu sensibilisieren und zu fördern. 
 
Für Kinder von 2-12 Monaten in kleinen altersgerechten Gruppen mit 
Begleitung.  
 
Kursleitung: 
Kerstin Grühbaum-Kopp 
(Anerkannte Physiotherapeutin für Kinder) 

Anmeldung über die Homepage tsv-n.de aktuelle Kurse 

 
25.02.2026 bis 01.04.2026 immer mittwochs 
Die Kurse werden je nach Alter der Kinder in 
homogene Gruppen eingeteilt.  
 
Nichtmitglieder 54,-€    
Mitglieder 36,-€  
[6 Einheiten] 

Wann?  
TSV Gymnastikhalle 
 
Schlossstraße 47 
Neuhausen/Fildern 

Wo? 

>>  HA N D B ALL <<

TS
V 

NE
UH

AUSEN FILDER 1898 E.V.

LL <<

DER 1898
.V.

DER 18

DE

18

R 1

DE

18

R 1898
E.V.

1888

HANDBALLER
UMZUGS-PARTY
HANDBALLER
UMZUGS-PARTY

Fasnetssonntag ab 11 Uhr
Neuhausen Ortsmitte

Marktstraße 15
Feiern in bester Lage 

mit leckeren Getränken,
LKWs und Musik!
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Aus den Sitzungen

Haushaltsrede 2026 (GRS 27.01.2026)

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hacker,
sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderäte,
liebe Zuhörerinnen und Zuhörer,
heute darf ich Ihnen den Haushaltsplan 2026 der Ge-
meinde Neuhausen vorstellen. Mit dem Haushaltsplan 
werden die Einnahmen für die Kommunalen Aufgaben 
verplant und die Verwaltung vom Gemeinderat er-
mächtigt, die Ausgaben hierfür zu leisten.
Die Aufgaben in Neuhausen sind extrem vielschichtig, 
reichen von der Kinderbetreuung, über die Bereitstel-
lung von Sportstätten und Schulen bis zur Abwasserbe-
seitigung oder dem Bestattungswesen.
Der Haushaltsplan stellt also die Finanz- und Personal-
ressourcen zur Erfüllung sämtlicher Aufgaben in der 
Gemeinde zur Verfügung.
Bevor jedoch Finanzmittel eingeplant werden können, 
muss man wissen wofür. Das wofür kann, darf und will 
die Verwaltung nicht alleine entscheiden. An dieser 
Stelle gilt der Dank den Gemeinderäten, die mit der 
Verwaltung zusammen frühzeitig diese Priorisierung 
treffen.
Unter Berücksichtigung der Konjunktur- und Steuer-
entwicklung sowie der örtlichen und strukturellen Ge-
gebenheiten wurde dem Gemeinderat bereits in seiner 
Sitzung vom 22.07.2025 ein erster Überblick über die 
voraussichtliche allgemeine Finanzsituation im Haus-
haltsjahr 2026 gegeben. Der Haushaltserlass für das 
Jahr 2026 lag zu diesem Zeitpunkt noch nicht vor. Zwar 
konnte noch kein aussagekräftiges Ergebnis 2026 pro-
gnostiziert werden; klar war jedoch, dass über den 
gesamten Finanzplanungszeitraum mit negativen Er-
gebnissen zu rechnen sein würde und ohne Konsolidie-
rungsmaßnahmen kein genehmigungsfähiger Haushalt 
2026 aufzustellen sein wird. Hintergrund für die Finanz-
misere sind auch in Neuhausen vor allem weggebroche-
ne Gewerbesteuereinnahmen aufgrund der wirtschaft-
lichen Rezession.
Die Gemeinderatsfraktionen haben im September 2025 
ihre Zielreden für 2026 gehalten. Im Anschluss dar-
an wurden alle Anträge, Ziele und Aufträge auf ihre 
Mehrheitsfähigkeit im Gemeinderat geprüft. Die ge-
meinsame Erarbeitung erfolgte in den Ausschusssit-
zungen, bevor die Ziele und Maßnahmen für 2026 in 
der Gemeinderatssitzung am 21.10.2025 beraten und 
beschlossen wurden. Man muss hervorheben, dass sich 
alle Gemeinderatsfraktionen mit finanzrelevanten An-
trägen zurückgehalten haben. Und dennoch bestand 
Handlungsbedarf aufgrund der Vielzahl an kommuna-
len Aufgaben, für die nicht ausreichend Finanzmittel 
zur Verfügung stehen.
Im Herbst 2025 hat sich die wirtschaftliche Entwicklung 
weiter verschlechtert. Dies hat den Präsidenten des Ge-
meindetags dazu bewegt, sich in einem Brief direkt an 
die Einwohner in Baden-Württemberg zu wenden und 
auf die strukturellen Finanzprobleme der Gemeinden 
hinzuweisen. Der Brief wurde im Amtsblatt von Neu-
hausen am 01.10.2025 abgedruckt.
Zu diesem Zeitpunkt (Gemeinderatsklausurwochenen-
de 10./11.10.2025) wurde das Defizit des laufenden Er-
gebnishaushalts 2026 auf -3,9 Mio. € prognostiziert.
Bund und Land haben die Finanzmisere der Kommunen 
ein Stück weit erkannt und im Oktober und Dezember 
umfangreiche Beschlüsse zur Stärkung der Gemeinde-
finanzen gefasst. Der Bund stellt von seinem Sonder-
vermögen einen großen Teil an die Gemeinden für In-
frastrukturmaßnahmen zur Verfügung (620.000 €/Jahr 
für die nächsten 12 Jahre für Neuhausen). Im Rahmen 
der Oktobersteuerschätzung 2025 und deren Regiona-

Einladung zur Stolpersteinverlegung
5 Erinnerungsorte an Euthanasie-Opfer des Nationalsozialismus

Eine Aktion der 
Gemeinschaft für Heimatgeschichte Neuhausen auf den Fildern e.V.

20. Februar 2026
um 09.00 Uhr - Kirchstraße 6 - Maria Kurfeß
ca. 09.40 Uhr - Kesslerstaße 3 - Agnes Rank
ca. 10.10 Uhr - Seestraße 16 - Benedikta Helena Mayer
ca. 10.40 Uhr - Bahnhofstraße 9 - Otto Heck
ca. 11.10 Uhr - Wilhelmstraße 24 - Anton Hagenmayer
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lisierung hat auch das Land im lau-
fenden Bereich des Kommunalen 
Finanzausgleichs für Verbesserun-
gen bei den Gemeinden gesorgt (in 
Neuhausen + 1,5 Mio. € für 2026). 
Dennoch verringerte sich das Defizit 
im Ergebnishaushalt dadurch „nur“ 
auf -2,4 Mio. €.
Das bedeutete, dass die Gemeinde 
im Jahr 2026 im laufenden Finanz-
haushalt „nur“ einen Liquiditäts-
überschuss von rund 350.000 € 
gehabt hätte und dadurch die Kre-
dittilgungen in Höhe von 718.000 € 
nicht aus dem laufenden Betrieb 
heraus erwirtschaftet hätte. Das 
ist keine solide und nachhaltige 
Finanzpolitik und darüber hinaus 
ist es fraglich, ob ein solcher Haus-
haltsplan 2026 überhaupt genehmi-
gungsfähig gewesen wäre.
Gemeinderäte und Verwaltung 
haben aus diesem Grund in zwei 
Strukturkommissionssitzungen im 
November und Dezember 2025 
Maßnahmen gemeinsam erarbeitet 
– im Zuständigkeitsbereich der Ver-
waltung bereits umgesetzt – und im 
anderen Fall dem Gemeinderat zum 
Beschluss empfohlen:
Im Investitionsbereich sollen keine 
neuen Investitionen in den Haushalt 
2026 mit aufgenommen werden; 
der Fokus soll auf bereits laufende 
Maßnahmen gelegt werden. Zu-
schüsse aus dem Sonderprogramm 
des Bundes (LuKIF) sollen kumu-
liert mit 1,5 Mio. € (anstelle der 
jährlichen „nur“ 620.000 €) für die 
laufenden Infrastrukturmaßnah-
men (Bernhäuser Straße und Bahn-
hofstraße) abgerufen werden. Die 
derzeit in der Finanzplanung ein-
geplanten Kreditneuaufnahmen in 
Höhe von 5 Mio. € sollen vermieden 
werden, z.B. durch den Abruf wei-
terer Fördermittel, damit der Kon-
solidierungsdruck durch steigende 
Zins- und Tilgungsleistungen nicht 
weiter erhöht wird (v.a. durch die 
Förderung für den neuen Busbahn-
hof).
Im laufenden Betriebshaushalt hat 
man sich auf ein Einsparungsziel 
in Höhe von rund 1 Mio. € verstän-
digt, damit zumindest die Kredittil-
gungen aus dem laufenden Betrieb 
heraus – auch in der mittelfristigen 
Finanzplanung – erwirtschaftet 
werden. Man hat ein Gesamtpaket 
an Einsparmaßnahmen erarbeitet, 
um möglichst nicht nur einen Teil 
der Einwohnerschaft zu treffen, 
und die Einschnitte und Lasten nach 
Möglichkeit zu verteilen.
Grundsätzlich sollen nach den ge-
setzlichen Vorschriften (§ 80 II 
GemO, § 24 GemHVO) alle laufen-
den Aufwendungen durch die lau-
fenden Erträge gedeckt sein. Jeder 
Kaufmann hat darauf in seiner Ge-
winn- und Verlustrechnung zu ach-
ten; der Ergebnishaushalt entspricht 

sozusagen der kaufmännischen Ge-
winn- und Verlustrechnung.
Der Ergebnishaushalt war jedoch 
nach den Haushaltszahlen mit Stand 
Oktober 2025 nicht ausgeglichen. 
Weder in 2026 mit -2,4 Mio. €, noch 
in der kompletten mittelfristigen Fi-
nanzplanung bis 2029.
Auch mit den Einsparmaßnahmen 
in Höhe von 1 Mio. € im laufenden 
Bereich ist der Ergebnishaushalt im 
Jahr 2026 wie auch der gesamten 
mittelfristigen Finanzplanung nicht 
ausgeglichen. Der Haushalt 2026 
ist jedoch genehmigungsfähig, da 
die Gemeinde in der Vergangen-
heit solide gewirtschaftet hat und 
Überschüsse aus Vorjahren aus der 
Ergebnisrücklage zum Haushalts-
ausgleich einsetzen kann. Mittel aus 
der Ergebnisrücklage dürfen jedoch 
nicht zur Tilgung von Krediten her-
angezogen werden.
Deshalb lassen Sie uns bitte in aller 
Kürze etwas tiefer ins Gemeinde-
wirtschaftsrecht einsteigen. Neben 
dem Ergebnishaushalt spielt auch 
die laufende Einnahmen-/Ausga-
benrechnung, der sogenannte Fi-
nanzhaushalt, eine Rolle bei der 
Beurteilung der Genehmigungsfä-
higkeit eines Haushalts durch die 
Rechtsaufsichtsbehörde. Im Finanz-
haushalt sind die nichtzahlungs-
wirksamen Aufwendungen (allen 
voran die Abschreibungen) und 
nichtzahlungswirksamen Erträge 
nicht enthalten. Zwar hatte die Ge-
meinde bereits mit den Haushalts-
zahlen Stand Oktober 2025 im Jahr 
2026 einen Liquiditätsüberschuss 
mit rund 350.000 €; dieser hätte je-
doch nicht ausgereicht, um die lau-
fenden Kredittilgungen zu bedie-
nen. Diese Situation besteht ebenso 
im gesamten Finanzplanungszeit-
raum bis 2029.
Aus diesem Grund wurde das Kon-
solidierungsziel mit einer Einspar-
summe in Höhe von 1 Mio. € als 
Minimalziel festgelegt, damit zu-
mindest die Kredittilgungen der 
Kredite aus dem laufenden Betrieb 
heraus – auch in der mittelfristigen 
Finanzplanung – erwirtschaftet 
werden. Nach § 78 Abs. 2 der Ge-
meindeordnung müssen Kredite mit 
der dauerhaften Leistungsfähigkeit 
der Gemeinde in Einklang stehen. 
Dies wäre im Jahr 2026 durch das 
Konsolidierungspaket gegeben; im 
Übrigen kumuliert auch für den ge-
samten Finanzplanungszeitraum bis 
2029.
In § 78 der Gemeindeordnung sind 
die Grundsätze der Finanzmittel-
beschaffung verortet. Wenn man 
so möchte, kann daraus eine Kon-
solidierungsreihenfolge abgelei-
tet werden, die besagt, dass zuerst 
Ausgaben reduziert, danach die 
Kostendeckungsgrade verbessert 
und zuletzt Steuern erhöht werden 

sollen. Danach ist man auch in Neu-
hausen strikt vorgegangen.
Die Ausgabenreduzierungen betra-
fen vor allem die Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung durch das 
Aussetzen der Ballungsraumzulage 
und das Aussetzen der Bezuschus-
sung des Deutschlandtickets. Zu-
dem wurde eine generelle Wieder-
besetzungssperre für 6 Monate für 
alle Stellen beschlossen. Bewusst 
hat man hier den Krippen- und Kin-
dergartenbereich ausgenommen, 
um dadurch keine Einschränkungen 
bei den Betreuungszeiten zu be-
kommen.
Im Unterhaltungsbereich hat man 
sich auf das Nötigste beschränkt, 
wobei ich mich schwertue, hier von 
tatsächlichen Einsparungen zu spre-
chen, da wir Lasten vermutlich nur 
in die Zukunft verlagern.
Ansonsten galt das Credo, der  
10 %igen Kürzung durch die Ver-
waltungsbereiche bei den Ge-
schäftsaufwendungen und den 
EDV-Aufwendungen. Durch neue 
Aufgaben – die zusätzliche Finanz-
mittel in 2026 erfordern wie bei-
spielsweise der Bereich der Digitali-
sierung der Bauakten – wirken oder 
erscheinen diese Einsparungen viel-
leicht hier als gering. Dennoch for-
dern Sie die Verwaltungskollegen in 
ihrer täglichen Arbeit.
Und auch bei den Vereinszuschüs-
sen, der Programmarbeit beim Ju-
gendhaus oder der Katholischen 
Bücherei wurde der Grundsatz der 
10%igen Einsparung angesetzt.
Nach dem Äquivalenzprinzip ist es 
geboten, dass diejenigen für Leis-
tungen bezahlen, die sie auch in 
Anspruch nehmen. Das ist im Kom-
munalabgabengesetz verortet. Hier 
sind drei große Bereiche mit dem 
Freibad, der Kinderbetreuung und 
dem Bestattungswesen zu nennen, 
für deren Leistungen die Gemeinde 
Entgelte erhebt und trotzdem mit 
allgemeinen Steuermitteln bezu-
schusst.
Nach Abschluss der Badesaison 
2025 wurde im Verwaltungs- und 
Finanzausschuss (VFA) über die Ein-
nahmesituation beraten. Parallel zu 
den Sitzungen der Haushaltsstruk-
turkommission hat der VFA neue 
Freibadentgelte erarbeitet und am 
21.10.2025 eine Empfehlung für 
den Gemeinderat ausgesprochen. 
Der Konsolidierungsbeitrag beträgt 
rund 15.000 €; und trotzdem liegt 
das Defizit des Freibads noch bei – 
435.000 €.
Der Bereich der Tageseinrichtungen 
für Kinder ist mit einem Defizit in 
Höhe von rund 7,2 Mio. € (HH 2025) 
der größte Zuschussbereich der Ge-
meinde. Umgerechnet unterstützt 
jeder Einwohner diesen Bereich mit 
rund 580 €. Die Kinderbetreuungs-
gebühren sollen zum 01.04.2026 
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einmalig um 10 % erhöht werden. 
Der Konsolidierungsbeitrag beträgt 
rund 60.000 €, und dennoch würde 
das Defizit in diesem Bereich noch 
bei – 6,7 Mio. € liegen. Sprich: je-
der Einwohner bezuschusst diesen 
Bereich mit 536 €, es ist der größ-
te Zuschuss- und Defizitbereich des 
Gemeindehaushalts.
Im Bereich des Bestattungswe-
sens soll die Bezuschussung einzel-
ner Leistungen ebenfalls von 20 % 
auf 10 % reduziert werden. Wenn 
man so möchte, wird der Kosten-
deckungsgrad somit auf ca. 90 % 
erhöht. Der Konsolidierungsbeitrag 
beträgt rund 20.000 €, das Defizit 
in diesem Bereich beträgt nach wie 
vor -140.000.
Im Bereich der Steuern hat man 
sich darauf verständigt, die Vergnü-
gungssteuer durch eine Erhöhung 
um 5 % zu stabilisieren, um somit 
den Einnahmeansatz in Höhe von 
100.000 € zu erreichen.
Die Hundesteuer hat man bereits 
zum Jahresanfang 2025 um 10 
% auf 132 €/Hund erhöht, sodass 
man von einer weiteren Erhöhung 
momentan absieht. Man möchte 
jedoch durch eine Hundebestands-
aufnahme sicherstellen, dass alle 
Hunde auch erfasst sind und Hunde-
steuer bezahlen.
Im Rahmen der Grundsteuerreform 
hat die Gemeindeverwaltung in 
der Sitzung des Gemeinderats vom 
22.10.2024 die neuen Hebesätze in 
der Hebesatzsatzung beschlossen. 
Damals wurde schon darauf hin-
gewiesen, dass abzuwarten bleibt, 
wie sich die Grundsteuereinnahmen 
– vor dem Hintergrund zukünftiger 
Korrekturen des Finanzamts bei den 
Grundsteuermessbeträgen – entwi-
ckeln. Zum Ende des Jahres 2025 
zeichnete sich ab, dass die Gemein-
de den Hebesatz um 5 % höher hät-
te beschließen müssen, um aufkom-
mensneutral gegenüber der alten 
Grundsteuersystematik zu sein.
Die Haushaltstrukturkommission 
hat sich in mehreren Sitzungen mit 
Einsparungen und Leistungsredu-
zierungen befasst und letzten En-
des die Differenz zum Einsparungs-
ziel in Höhe von 300.000 € durch die 
Empfehlung der Erhöhung des He-
besatzes der Grundsteuer B um 25 
Punkte erreicht. Insgesamt beträgt 
die Anhebung des Hebesatzes bei 
der Grundsteuer B somit 30 Punkte, 
der neue Hebesatz soll 240 v. H. be-
tragen. Zu den Auswirkungen die-
ser Erhöhung für jeden Einzelnen 
kann keine generelle Aussage ge-
macht werden, da sie von den indi-
viduellen Grundstücksverhältnissen 
abhängig ist.
Stand heute können wir nicht ab-
schließend sagen, wie sich die Wirt-
schaft weiter entwickelt. Derzeit 
werden die Einnahmen aus der Ge-

werbesteuer mit 8 - 12 Mio. € in den 
Jahren 2026 - 2029 prognostiziert. 
Das ist der langjährige Jahresdurch-
schnitt der letzten 10 Jahre inklusive 
wirtschaftlichen Einbrüchen, die es 
in Neuhausen schon in der Vergan-
genheit immer wieder gab. Deshalb 
halten wir diese Einnahmenprogno-
sen derzeit auch für realistisch, auch 
wegen des Potentials an Gewerbe-
flächen, das die Gemeinde noch hat.
Sollten diese Einnahmen jedoch 
nicht wie prognostiziert bei der Ge-
meinde eingehen, muss ein weite-
res Konsolidierungspaket erarbeitet 
werden. Denn bei weiterem Ein-
bruch der Gewerbesteuer wird auch 
keine ausreichende Ergebnisrückla-
ge mehr zur Verfügung stehen.
Diesen unschönen Ausblick muss ich 
Ihnen leider heute auch geben.
Mit dem vorliegenden Haushalts-
plan ist es gelungen, für alle in 2026 
zu erledigenden Aufgaben Finanz-
mittel zur Verfügung zu stellen. Die-
se ergeben sich entweder aufgrund 
von gesetzlichen Verpflichtungen 
oder Beschlüssen des Gemeinderats.
Im Jahr 2026 rechnet die Gemeinde 
mit einem ordentlichen Ergebnis in 
Höhe von - 1,4 Mio. €.
Dieses Ergebnis kann uns natürlich 
nicht zufriedenstellen und es soll an 
dieser Stelle nicht der Eindruck er-
weckt werden, dass wir das einfach 
so hinnehmen. Verwaltung und 
Gemeinderat haben jedoch in der 
Vergangenheit solide gewirtschaf-
tet, und Rücklagen aufgebaut. Nur 
dadurch ist es möglich, Finanzmittel 
für den laufenden Betrieb im Haus-
halt 2026 zu haben und den Haus-
halt durch angesparte Mittel der 
Ergebnisrücklage auch unter diesen 
Umständen genehmigt zu bekom-
men.
Mittelfristiges Ziel muss sein, nicht 
nur die Kredittilgungen zu erwirt-
schaften, sondern auch, wie vom 
Gesetz vorgesehen, den Ressour-
cenverbrauch (die Abschreibungen). 
Das stellt Gemeindeverwaltung und 
Gemeinderat vor die nächste Auf-
gabe.
Deshalb sei an dieser Stelle bereits 
angemerkt, dass ein zweites und 
weiteres Konsolidierungspaket 
nicht ausgeschlossen werden kann. 
Sollte sich die wirtschaftliche Ent-
wicklung weiter verschlechtern und 
sinkende Gewerbesteuereinnah-
men mit sich bringen, müssen wei-
tere Konsolidierungsmaßnahmen 
erarbeitet und beschlossen werden.
Insgesamt „bewegt“ die Gemeinde 
Neuhausen im Jahr 2026 ein Volumen 
von knapp 88,6 Mio. €; 43,6 Mio. €  
an laufenden Erträgen, 45 Mio. € an 
laufenden Aufwendungen.
Hinzu kommen noch rund 9,6 Mio. € 
an investiven Auszahlungen für In-
vestitionen, auf die ich nachher 
noch zu sprechen komme.

Trotz der eingebrochenen Gewer-
besteuereinnahmen gilt der Dank 
an dieser Stelle allen Unternehmen 
in Neuhausen, die mit ihrem Wirt-
schaften auch in diesen Zeiten für 
Gewerbesteuereinnahmen in Höhe 
von 8 Mio. € sorgen. Die Gewerbe-
steuereinnahmen betragen somit 
rund 18 % aller Einnahmen. Diese 
waren in der Vergangenheit immer 
der größte Teil unserer Einnahmen, 
mit teilweise 25 % - 30 % der lau-
fenden Erträge.
Der Zuschuss den die Gemeinde vom 
Land aus dem Einkommenssteuer-
anteil erhält, ist mit 11,4 Mio. € 
somit im Jahr 2026 höher (26 %).
An Zuweisungen und Zuschüssen 
erhält die Gemeinde rund 25 % 
oder 10,9 Mio. €. Darin enthalten 
sind Zuschüsse für den Kitabereich 
mit 3,1 Mio. € und Zuschüsse auf-
grund mangelnder Steuerkraft, In-
vestitionspauschale und Familien-
leistungsausgleich mit 7,8 Mio. €.
Darüber hinaus sorgen Einnahmen 
für die Inanspruchnahme von Kom-
munalen Leistungen wie z.B. Ab-
wasser-, Kindergarten- oder Bestat-
tungsgebühren für Erträge in Höhe 
von insgesamt 5,6 Mio. €, was rund 
13 % unserer laufenden Erträge 
ausmacht.
Knapp 7 % oder 2,9 Mio. € an Er-
trägen machen die Grundsteuerein-
nahmen aus.
Die Gemeinde plant folgende Auf-
wendungen im Jahr 2026, die an 
dieser Stelle grob zusammengefasst 
dargestellt werden
•	 30 % aller Aufwendungen sind 

Umlagebelastung an Kreis und 
Land; das sind rund 13,3 Mio. € 
in 2026

•	 mit 25 % aller Aufwendungen 
sind die Personalaufwendungen 
der zweitgrößte Kostenblock 
mit insgesamt 11,6 Mio. €; da-
von wiederum sind 40 % Perso-
nalausgaben (4,6 Mio. €) für die 
Kinderbetreuung

•	 15 % sind Aufwendungen für 
Sach- und Dienstleistungen für 
z. B. Energie und Unterhaltung 
unserer Kommunalen Gebäude 
(6,5 Mio. €)

•	 15 % sind sogenannte Transfer-
aufwendungen, hinter denen 
sich die Vereinszuschüsse, aber 
vor allem die Zuschüsse an die 
Kindergartenträger verbergen  
(7 Mio. €)

•	 und 9 % sind Abschreibungen, 
durch gestiegene Investitions-
auszahlungen erwarten wir hier 
auch eine steigende Tendenz  
(4 Mio. €)

Der größte Zuschussbedarf ist der 
Bereich der Kinderbetreuung, den 
jeder Einwohner Neuhausens rech-
nerisch mit 536 € unterstützt.
Der vorliegende Haushaltsplan 
mit mittelfristiger Finanzplanung 
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bis 2029 hat weiterhin die Schwer-
punktbereiche Ökologie und Mobi-
lität.
Im Bereich „Ökologie“ sind Investi-
tionen bei der Abwasserbeseitigung 
für die Sanierung und Ertüchtigung 
der Kläranlage eingeplant. Mit  
2,6 Mio. € handelt es sich im Plan-
jahr 2026 um die größte Einzel-
position im Investitionsbereich. Die 
Kläranlagensanierung begann be-
reits im Jahr 2020 und beschäftigt 
die Gemeinde bis ins Jahr 2027 mit 
weiteren 3,3 Mio. €, die in den Jah-
ren 2027 und 2028 zur Verfügung 
gestellt werden müssen.
Die Ertüchtigung der Kläranlage 
wird in enger Abstimmung mit der 
Renaturierung des Sulzbachs ge-
plant. Die Sulzbachrenaturierung 
wird ein Stück weit nachgelagert 
umgesetzt und im Jahr 2025 be-
gonnen. Dafür waren Finanzmittel 
in Höhe von 800.000 € in 2025 und 
weitere 300.000 € im Jahr 2026 vor-
gesehen.
Im Bereich der Mobilität sind für 
die S-Bahn-Verlängerung nach Neu-
hausen im Jahr 2025 rund 1,1 Mio. € 
für den neuen Busbahnhof inklusive 
Überdachung und Vorplatz vorge-
sehen, weitere 400.000 € für Fahr-
radabstellmöglichkeiten. Im Zuge 
des Busbahnhofneubaus werden 
für die Sanierung und Umgestal-
tung der Bahnhofstraße 1 Mio. € 
und die Bernhäuser Straße 1,2 Mio. € 
zur Verfügung gestellt. Die Planun-
gen wurden zusammen mit dem 
Gemeinderat in den vergangenen 
Jahren in einer Arbeitsgruppe ent-
wickelt; die Vergabe dieser Maß-
nahmen erfolgte letzten Herbst.
Im Jahr 2026 soll darüber hinaus 
die in 2025 begonnene Sanierung 
der Adenauerstraße inklusive Kanal 
und Wasserleitungen abgeschlossen 
werden; dafür sind 200.000 € an Fi-
nanzmitteln zur Verfügung zu stel-
len.
Der Technik- und Umweltausschuss 
hat im Oktober den Umbau des Fuß-
wegs Marienstraße mit Rückbau der 
Treppenanlage und Neubau einer 
barrierefreien Rampe beschlossen. 
Hierfür sollen mit dem Haushalts-
plan 2026 die erforderlichen Mittel 
in Höhe von 150.000 € bereitgestellt 
werden.
Seit dem Jahr 2023 befassen sich 
Gemeinderat und Verwaltung mit 
der Thematik der Friedhoferwei-
terung, um weiterhin alle Bestat-
tungsformen anbieten zu können. 
Die ursprünglich vorgesehene Er-
weiterung in Richtung Norden hin 
zur Waagenbachaue wurde im ver-
gangenen Jahr zugunsten der nun 
geplanten Erweiterung West ver-
worfen. Im Haushaltsjahr 2026 sol-
len insbesondere doppeltiefe Erd-
gräber in mehreren Grabfeldern 
entstehen. Dafür sind Finanzmittel 

in Höhe von 600.000 € in 2026 und 
weitere 190.000 € in 2027 vorgese-
hen.
Aus dem laufenden Betrieb heraus 
werden in 2026 rund 1,3 Mio. € 
erwirtschaftet. Davon sind noch 
die Kredittilgungen in Höhe von 
0,7 Mio. € abzuziehen, sodass rund 
600.000 € für Investitionen zur Ver-
fügung stünden.
Die Investitionsauszahlungen 2026 
betragen in Summe wie eben auf-
geführt 9,6 Mio. €.
Die Gemeinde plant Zuschüsse aus 
dem Sonderprogramm des Bundes 
(LuKIF) kumuliert mit 1,5 Mio. € an-
stelle des jährlichen Budgets von 
620.000 € für die laufenden Infra-
strukturmaßnahmen Bernhäuser 
Straße und Bahnhofstraße abzuru-
fen. Darüber hinaus können weitere 
Zuschüsse des Landes für investive 
Maßnahmen für den bereits rea-
lisierten Neubau „Anton-Walter“ 
der Schule am Egelsee mit 200.000 € 
und weitere 250.000 € Kostenbetei-
ligung des Landes an den verkehr-
lichen Verbesserungen beim Orts-
eingang Nord-Ost (Verlängerung 
Linksabbieger) eingeplant werden.
Kreditneuaufnahmen sind mit  
4 Mio. € derzeit im Haushaltsjahr 
2026 eingeplant. Darüber sollen 
in der Vergangenheit angesparte 
Mittel in Höhe rund 2,9 Mio. € vom 
Sparkonto im Haushaltsjahr 2026 
eingesetzt werden.
Die Gemeinde kann das Jahr 2026 
mit den hohen Investitionen nur 
stemmen, da in der Vergangenheit 
solide gewirtschaftet wurde. Durch 
den Verkauf der Bauplätze in den 
Akademiegärten 2019 und durch 
die guten Rechnungsabschlüsse der 
Jahre 2021-2023 konnte bewusst Li-
quidität angehäuft werden.
Nahezu die gesamte angesparte Li-
quidität mit 16,7 Mio. € muss in den 
nächsten Jahren jedoch eingesetzt 
werden.
Die angesparten Mittel schmelzen 
zum Jahresende 2029 dann planmä-
ßig auf 1,6 Mio. €.
Bis zum Jahr 2022 war die Gemeinde 
nahezu schuldenfrei, bevor 10 Mio. € 
an neuen Krediten aufgenommen 
wurden. Wenn man so möchte als 
Teil-Refinanzierung der Kläranla-
gensanierung sowie dem Bau des 
Gebäudes Anton-Walter der Schule 
am Egelsee.
Im Jahr 2024 wurde ein weiteres 
Darlehen für ein zinsverbilligtes 
Darlehen bei der KfW Bank in Höhe 
von 2 Mio. € für den Bau der Flücht-
lingsunterkunft in der Albstraße 
aufgenommen.
Im Planjahr 2025 wurden Kreditneu-
aufnahmen in Höhe von 8 Mio. € 
getätigt, v.a. für die Fortsetzung 
der Kläranlagensanierung sowie 
der Renaturierung des Sulzbachs. 
Aber auch für die Straßensanierun-

gen, wie beispielsweise die Adenau-
erstraße, Bahnhof- und Bernhäuser 
Straße, die in 2025 begonnen wur-
den.
In den Jahren 2026-2027 sind der-
zeit weitere Kreditaufnahmen in 
Höhe von 5 Mio. € eingeplant. Diese 
werden für die Fortsetzung der der-
zeit bereits laufenden Projekte im 
Bereich des Bahnhofsumfeldes be-
nötigt. Die Gemeinde hat allerdings 
Förderanträge für den neuen Bus-
bahnhof gestellt und möchte durch 
diese Fördermittel die eingeplanten 
Kreditaufnahmen vermeiden. Be-
willigungsbescheide liegen der Ge-
meinde jedoch noch nicht vor.
Die pro Kopf-Verschuldung stieg 
in den vergangenen Jahren deut-
lich an; wir können zukünftig nicht 
mehr bei allen Themen und Investi-
tionen diese Geschwindigkeit wei-
terhin an den Tag legen. Ein Teil 
der Investitionsauszahlungen muss 
aus dem laufenden Betrieb heraus 
erwirtschaftet werden, und eine 
Priorisierung zugunsten einzelner 
Themenfelder muss stattfinden. 
Neue oder weitere Investitionen in 
die Infrastruktur werden zukünftig 
nur durch Zuschüsse möglich sein, 
die es konsequent abzurufen gilt.
Mit einer Pro-Kopf-Verschuldung 
von 1.779 €/Einwohner (Gemeinde 
und Eigenbetrieb) liegen wir so-
mit im Jahr 2026 über dem Landes-
durchschnitt.
Die Ursache für die hohe geplante 
Neuverschuldung sowie die Ver-
wendung eines Großteils der Li-
quidität im Zeitraum bis 2029 kann 
man an den Verpflichtungsermäch-
tigungen der Zukunftsinvestitionen 
in Höhe von rund 13,7 Mio. € fest-
machen, sprich den Investitionen, 
die im Jahr 2024 begonnen wurden 
und bis 2028 andauern werden.
Das sind vor allem Baumaßnahmen 
und Straßensanierungen und Um-
bauten im zukünftigen Bahnhofs-
umfeld der S3, die bis ins Jahr 2028 
dauern werden. Auch die Sanierung 
und Ertüchtigung der Kläranlage 
wird uns bis ins Jahr 2028 beschäf-
tigen.
Hier muten wir uns nicht nur finan-
ziell, sondern auch mit unseren Per-
sonalressourcen viel zu.
Weitere dringend benötigte Pro-
jekte wie beispielsweise das Kinder-
haus in der Waagenbachaue oder 
die Sanierung der Kirchstraße sind 
deshalb derzeit in der mittelfristi-
gen Finanzplanung nicht enthalten.
Die zukünftigen Haushaltsausglei-
che stellen angesichts dieser bereits 
heute bekannten Investitionssum-
men, deren Abschreibungen auch 
laufend erwirtschaftet werden müs-
sen, sicherlich eine Herausforde-
rung für Gemeinderat und Verwal-
tung dar.
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Zur Selbstverwaltungshoheit der 
Gemeinde gehört auch eine an-
gemessene Finanzausstattung der 
Gemeinden durch den Bund und 
das Land. Hier klafft in den letzten 
Jahren die Schere zwischen den zu-
gewiesenen Aufgaben und der Fi-
nanzausstattung der Kommunen 
immer weiter auseinander.
Dennoch wird man vermutlich 
selbst in der Pflicht sein, nachhaltig 
und wirtschaftlich zu handeln. Ge-
meinderat und Verwaltung sind aus 
diesem Grund gefordert, Prioritäten 
zu setzen und zwischen Notwendig-
keit und Machbarkeit abzuwägen.
Die eingerichtete Arbeitsgruppe 
zur Haushaltskonsolidierung wird 
ihre Arbeit auch im Jahr 2026 fort-
setzen und mit Vorschlägen und 
Einschnitten in den Gemeinderat 
zur Beratung und Beschlussfassung 
kommen. Wir hoffen, von weiteren 
Konjunktureinbrüchen verschont 
zu bleiben, um nicht noch weitere 
Sparpakete schnüren zu müssen.
Zunächst liegt der Fokus jedoch auf 
dem Planungsjahr 2026. Es ist vor-
gesehen, dass im Gemeinderat am 
24.02.2026 die Beratung und Be-
schlussfassung des Haushaltsplans 
erfolgt, damit der Haushaltsplan 
zur Genehmigung dem Landrats-
amt vorgelegt werden kann.
Vielen Dank an das gesamte Rat-
hausteam, das in den vergangenen 
Monaten den Finanzteil des Haus-
haltsplans zusammen mit den Kolle-
gen in der Kämmerei erarbeitet hat.
Wie jedes Jahr haben wir die wich-
tigsten Informationen und Projekte 
in einem Faltblatt für die interessier-
te Einwohnerschaft zusammenge-
fasst. Dieses wie auch der Haushalts-
plan steht dann auf der Homepage 
zum Download zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksam-
keit.
Stefan Hartmann
Beigeordneter für Finanzen

Kurzbericht aus der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats vom 
27.01.2026

Beschlüsse des Gemeinderats in 
seiner öffentlichen Sitzung am 
27.01.2026:
Anpassung der Entgeltordnung zur 
Freibadsaison 2026
Einstimmiger Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Er-
höhung der Eintrittsentgelte für das 
Freibad in Neuhausen zur Freibad-
saison 2026 gemäß beliegender ab-
geänderter Entgeltordnung – Anla-
ge 1 zur Vorlage Nr. 10/2026.
Änderung der Bestattungsgebühren-
ordnung
Einstimmiger Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Än-
derung der Satzung über die Erhe-

bung der Gebühren im Bestattungs-
wesen der Gemeinde Neuhausen 
auf den Fildern.
Außerordentliche Erhöhung der 
Nutzungsentgelte für die Neu-
häuser Kindertagesstätten sowie 
für die Schulkindbetreuung zum 
01.04.2026
Mehrheitlicher Beschluss bei 8 Ja-
Stimmen, 11 Nein-Stimmen und 3 
Enthaltungen (abgelehnt):
Antrag auf Vertagung des Tages-
ordnungspunkts zu einer der nächs-
ten Sitzungen.
Mehrheitlicher Beschluss bei 14 Ja-
Stimmen, 7 Nein-Stimmen und 1 
Enthaltung:
Die Nutzungsentgelte für die Neu-
häuser Kindertageseinrichtungen 
sowie für die Schulkindbetreuung 
werden zum 01.04.2026 außeror-
dentlich um 10 % erhöht.
Neufassung der Satzung über die 
Erhebung der Vergnügungssteuer 
zum 01.04.2026 (Vergnügungssteu-
ersatzung)
Einstimmiger Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die 
in der Anlage beigefügte Vergnü-
gungssteuersatzung.
Anpassung der Hebesätze für die 
Grundsteuer B
- �Beschluss der Hebesatzsatzung 

zum 01.01.2026
Mehrheitlicher Beschluss bei 20 Ja-
Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Ent-
haltung:
Der Gemeinderat beschließt die bei-
gefügte Hebesatzsatzung (Anlage 
1) mit dem neuen Hebesatz für die 
Grundsteuer B.
Förderprogramm „Sanierung kom-
munaler Sportstätten“
- Teilnahme am Projektaufruf
Einstimmiger Beschluss:
1) Der Gemeinderat beschließt die 
Teilnahme am Projektaufruf mit 
dem Vorhaben Erweiterung der 
Egelseesporthalle 1.
2) Der Gemeinderat beschließt die 
Teilnahme am Projektaufruf mit 
dem Vorhaben Umbau eines Rasen-
sportplatzes zu einem Kunstrasen-
sportplatz.
Rechnungsabschluss 2024 der un-
ter Trägerschaft der evangelischen 
Kirche stehenden Kindertagesein-
richtungen Hirtenweg und Horber 
Wald
Einstimmiger Beschluss:
Dem Rechnungsabschluss der bei-
den unter evangelischer Träger-
schaft stehenden Kindertagesein-
richtungen Hirtenweg und Horber 
Wald wird zugestimmt.
Zustimmung zur Annahme von 
Spenden nach § 78 Abs. 4 Gemein-
deordnung
Einstimmiger Beschluss:
Der Annahme der nachfolgenden 

aufgeführten Spenden wird zuge-
stimmt.
Eingang		  17.12.2025	
Spender 		 VELA Schrauben GmbH
Verwendungszweck 
Spende für Bedürftige	
Betrag � 250,00 €
Gesamt			�    250,00 €

Aktuelle Finanzentwicklungen
Einstimmiger Beschluss:
Grunderwerb 669,27 €
Herstellung Hausan-
schlüsse Abwasser- 
beseitigung 12.185,43 €
Brückenplanung wegen 
Sulzbachrenaturierung 7.708,23 €
Sanierung Wasser- 
leitung Lettenstraße 6.504,38 €

Verschenkbörse

Beitrag der Gemeinde zur  
Müllvermeidung

Wer gut erhaltene, gebrauchte 
Gegenstände verschenken möch-
te, kann dies per Post, per E-Mail 
(haas@neuhausen-fildern.de) oder 
telefonisch (07158 1700-0) Frau 
Haas im Rathaus mitteilen. Weitere 
Informationen erhalten Sie eben-
falls bei Frau Haas.
07 	 �Deckenleuchte mit vier Strah-

lern, Tel. 4205
08 	 �Fasnetskostüme (Damen & Her-

ren), Größe M und Accessoires, 
Tel. 980401

09 	 �Kleintierkäfig, 65×35×28 cm, 
Hamsterkäfig (Villa), 115×55×70 
cm, mit Zubehör, Tel. 0175 
6260106

10 	 �Brotbackautomat von Klarstein, 
Tel. 64670

11 	 �Garderobe mit Regalboden und 
Haken, Kommode aus Buche 
mit Türen und Schubladen, Tel. 
709694

Suchen & Finden

Wer auf der Suche nach gebrauch-
ten Einrichtungs- oder Gebrauchs-
gegenständen ist, kann sich gerne 
an das Rathaus, Frau Haas, wenden. 
Entweder schriftlich über haas@
neuhausen-fildern.de oder telefo-
nisch unter 07158 1700-0. Wir veröf-
fentlichen dann Ihre Suche über das 
Amtsblatt. Dabei wird lediglich die 
Suchbeschreibung publiziert. Rück-
meldungen zu Suchanfragen nimmt 
Frau Haas entgegen und stellt an-
schließend den persönlichen Kon-
takt her.
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Fundsachen

Eigentumsansprüche können auf 
dem Fundamt bei Frau Haas, Zim-
mer 007, im Rathaus geltend ge-
macht werden.

•	 Ford-Schlüssel
•	 Albus-Schlüssel
•	 silberfarbenes Armband  

mit grünen Steinen
•	 schwarzer In-Ear-Kopfhörer
•	 braun-goldfarbene Damenbrille
•	 schwarzes Herrenfahrrad „Rex“
•	 Schlüsselbund  

mit rot-blauem Anhänger
•	 AirTag  

im gelben Leder-Anhänger
•	 EnBW-Karte
•	 Gardena Heckenschere
•	 Xiaomi-Redmi-Handy
•	 Schlüssel mit grünem Anhänger 

„Regine“

Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen  
Sitzung des Technik- und  
Umweltausschusses

Am 10.02.2026 findet um 17:00 Uhr 
im Großen Sitzungssaal des Rat-
hauses eine öffentliche Sitzung des 
Technik- und Umweltausschusses 
statt. Hierzu lade ich Sie herzlich 
ein.

Tagesordnung:

1. Ökologische Umgestaltung  
des Sulzbachs im Bereich der 
Kläranlage 
- Statusbericht

2. Baulicher Zustand kommunaler 
Gebäude 
- Kindertageseinrichtungen

3. Aufbau einer Dachgaube und 
energetische Sanierung 
- Schlehenweg 2

4. Sanierung des bestehenden 
Wohnhauses und Errichtung 
von Dachgauben 
- Wagnerstraße 34

5. Nutzungsänderung im DG und 
Errichtung von Dachgauben 
- Uhlandstraße 7

6. Veränderte Ausführung des am 
28.10.2015 genehmigten  
BG-0211-2025 Anbau eines 
Leergutlagers 
- Scharnhäuserstraße 3-5

7. Heizölbestellung für die  
gemeindeeigenen Gebäude

8. Verschiedenes

gez. Hacker
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG über das 
Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die  
Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum Landtag  
am 8. März 2026

1. Das Wählerverzeichnis für die 
Landtagswahl der Gemeinde Neu-
hausen auf den Fildern wird in 
der Zeit vom 16.02.2026 (20. Tag 
vor der Wahl) bis 20.02.2026 (16. 
Tag vor der Wahl) während der 
allgemeinen Öffnungszeiten von 
08:30 Uhr bis 12 Uhr und am Don-
nerstag von 14 Uhr bis 17 Uhr 
im Rathaus, Zimmer 5, Schlossplatz 1, 
73765 Neuhausen für Wahlberech-
tigte zur Einsicht bereitgehalten. 
Wahlberechtigte können die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der zu 
ihrer Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. 
Die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen 
können Wahlberechtigte nur über-
prüfen, wenn Tatsachen glaubhaft 
gemacht werden, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht zur Über-
prüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister eine Aus-
kunftssperre nach dem Bundesmel-
degesetz eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im au-
tomatisierten Verfahren geführt; 
die Einsicht ist durch ein Datensicht-
gerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für 
unrichtig oder unvollständig hält, 
kann während der Einsichtsfrist 
vom 20. bis 16. Tag vor der Wahl, 
spätestens am 20.02.2026 (16. Tag 
vor der Wahl) bis 12 Uhr im Rathaus, 
Zimmer 5, Schlossplatz 1, 73765 
Neuhausen Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten spätestens am 15.02.2026 
(21. Tag vor der Wahl) eine Wahl-
benachrichtigung samt Vordruck 
für einen Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins. Wer keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlun-

terlagen beantragt haben, erhalten 
keine Wahlbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann 
an der Wahl im Wahlkreis 7, Esslin-
gen, durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) 
dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen. Bei der Briefwahl 
muss der Wähler den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahl-
schein so rechtzeitig an die ange-
gebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahl-
tag bis 18.00 Uhr eingeht. Er kann 
auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden.
5. Einen Wahlschein erhält auf An-
trag
5.1 eine in das Wählerverzeichnis 
eingetragene wahlberechtigte Per-
son;
5.2 eine nicht in das Wählerver-
zeichnis eingetragene wahlberech-
tigte Person, wenn
5.2.1 sie nachweist, dass sie ohne 
ihr Verschulden die Antragsfrist 
auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 11 Absatz 2 Satz 3 
der Landeswahlordnung (bis zum 
15.02.2026 (21. Tag vor der Wahl)) 
oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 
4 Satz 1 oder 3 des Landtagswahl-
gesetzes versäumt hat,
5.2.2 ihr Recht auf Teilnahme an der 
Wahl erst nach Ablauf der Antrags-
frist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der 
Landeswahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 21 Absatz 4 Satz 
1 oder 3 des Landtagswahlgesetzes 
entstanden ist,
5.2.3 ihr Wahlrecht im Einspruchs- 
oder Beschwerdeverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung 
erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses dem Bürgermeister be-
kannt geworden ist.
Der Wahlschein kann bis zum 
06.03.2026 (2. Tag vor der Wahl), 
15.00 Uhr im Rathaus, Zimmer 5, 
Schlossplatz 1, 73765 Neuhausen 
schriftlich, elektronisch (zum Bei-
spiel durch Telefax, E-Mail) oder 
mündlich (nicht aber telefonisch) 
beantragt werden.
Wenn bei nachgewiesener plötz-
licher Erkrankung oder aufgrund 
der Anordnung einer Absonderung 
nach dem Infektionsschutzgesetz 
der Wahlraum nicht oder nur unter 
unzumutbaren Schwierigkeiten auf-
gesucht werden kann, kann der An-
trag noch bis zum Wahltag, 15.00 
Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter 
glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen 
ist oder er ihn verloren hat, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl,  
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein er-
teilt werden.
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Nicht in das Wählerverzeichnis ein-
getragene Wahlberechtigte können 
aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 ange-
gebenen Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins noch 
bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
6. Wer den Antrag für einen ande-
ren stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderun-
gen kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.
7. Mit dem Wahlschein erhält die 
wahlberechtigte Person
7.1. einen amtlichen Stimmzettel 
des Wahlkreises,
7.2. einen amtlichen weißen Stimm-
zettelumschlag für die Briefwahl 
und
7.3. einen amtlichen roten Wahl-
briefumschlag, auf dem die voll-
ständige Anschrift, wohin der Wahl-
brief zu übersenden ist, sowie die 
Bezeichnung der Dienststelle der 
Gemeinde, die den Wahlschein aus-
gestellt hat (Ausgabestelle), und die 
Wahlscheinnummer oder der Wahl-
bezirk angegeben sind.
8. Wahlschein und Briefwahlun-
terlagen können auch durch den 
Wahlberechtigten persönlich abge-
holt werden. An eine andere Per-
son können diese Unterlagen nur 
ausgehändigt werden, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme 
durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen.
9. Ein Wahlberechtigter, der des 
Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner 
Stimme gehindert ist, kann sich zur 
Stimmabgabe der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. Die Hilfsper-
son muss das 16. Lebensjahr vollen-
det haben. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahl-
entscheidung beschränkt. Unzuläs-
sig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat.

Neuhausen, den 05.02.2026

Gemeinde Neuhausen auf den 
Fildern – Landkreis Esslingen

Vergnügungssteuersatzung

Präambel
Aufgrund von § 4 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie den §§ 2, 8 Abs. 2 und 
9 Abs. 4 des Kommunalabgabenge-
setzes für Baden-Württemberg (KAG) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Neuhausen a.d.F. am 27.01.2026 fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1
Steuererhebung

Die Gemeinde Neuhausen a.d.F. er-
hebt eine Vergnügungssteuer als 
örtliche Aufwandsteuer nach den 
Vorschriften dieser Satzung.

§ 2
Steuergegenstand

1.	 Der Vergnügungssteuer unterlie-
gen Spiel-, Geschicklichkeits- und 
Unterhaltungsgeräte, die im Ge-
meindegebiet an öffentlich zu-
gänglichen Orten (z. B. in Spiel-
hallen, Gaststätten, Kantinen, 
Vereinsräumen) zur Benutzung 
gegen Entgelt bereitgehalten 
werden.

2.	 Der Vergnügungssteuer unter-
liegen ferner Einrichtungen für 
die Veranstaltung anderer Spiele 
mit Gewinnmöglichkeit im Sinne 
von § 33 d oder § 60 a Abs. 2 der 
Gewerbeordnung (Spieleinrich-
tungen), die im Gemeindegebiet 
in Spielhallen und ähnlichen Ein-
richtungen im Sinne von § 33 i 
oder 60 a Abs. 3 der Gewerbe-
ordnung bereitgehalten werden, 
wenn die Teilnahme am Spiel von 
der Zahlung eines Entgelts (Ein-
satz) abhängig ist. Zu den Spiele-
inrichtungen zählen auch solche 
ohne technische Ausrüstung.

3.	 Als öffentlich zugänglich gelten 
auch Orte, die nur gegen Ent-
gelt, gleich welcher Art, oder 
nur von einem bestimmten Per-
sonenkreis (z. B. Vereinsmitglie-
dern) betreten werden dürfen.

§ 3
Steuerbefreiungen

1.	 Von der Steuer nach § 2 Abs. 1 
ausgenommen sind:

     a. �Geräte ohne Gewinnmöglich-
keit, die nach ihrer Bauart 
nur für die Benutzung durch 
Kleinkinder bestimmt und ge-
eignet sind (z. B. mechanische 
Schaukeltiere).

     b. �Geräte ohne Gewinnmöglich-
keit oder mit Warengewinn-
möglichkeit, die auf Jahr-
märkten, Volksfesten und 
ähnlichen Veranstaltungen 
bereitgehalten werden.

     c.  �Geräte zur Wiedergabe von 
Musikdarbietungen (z. B.: Mu-
sikautomaten).

      d. �Billardtische, Tischfußballge-
räte, Dartspielgeräte und Ke-
gelbahnen.

2.	� Von der Steuer nach § 2 Abs. 2 
ausgenommen sind Spieleinrich-
tungen für andere Spiele mit 
Gewinnmöglichkeit, die nach 
den Vorschriften der Gewerbe-
ordnung und der hierzu ergan-
genen Verordnungen erlaubnis-
frei veranstaltet werden dürfen.

§ 4
Steuerschuldner, Haftung

1.	 Steuerschuldner ist derjenige, 
für dessen Rechnung die in § 2 
genannten Geräte und Spielein-
richtungen aufgestellt sind (Auf-
steller). Mehrere Aufsteller sind 
Gesamtschuldner.

2.	 Neben dem Steuerschuldner haf-
tet als Gesamtschuldner, wem 
eine Anzeigepflicht nach § 9 
Abs. 2 obliegt.

§ 5
Beginn und Ende der Steuerpflicht,

Entstehung der Steuerschuld
1.	 Die Steuerpflicht beginnt mit 

der Aufstellung eines Gerätes. 
Sie endet mit Ablauf des Tages, 
an dem das Gerät endgültig ent-
fernt wird.

2.	 Entfällt bei einem bisher steuer-
freien Gerät die Voraussetzung 
für die Steuerfreiheit nach § 3, 
beginnt die Steuerpflicht mit 
dem Wegfall dieser Vorausset-
zung. Bei einem steuerpflichti-
gen Gerät endet die Steuerpflicht 
mit Eintritt der Voraussetzung 
für die Steuerfreiheit nach § 3.

3.	 Die Steuerschuld für ein Kalen-
dervierteljahr entsteht mit Ab-
lauf des Kalendervierteljahres. 
Endet die Steuerpflicht im Lau-
fe eines Kalendervierteljahres, 
so entsteht die Steuerschuld für 
dieses Kalendervierteljahr mit 
dem Ende der Steuerpflicht.

4.	 Für Spieleinrichtungen (§ 2 Abs. 
2) gelten die Absätze 1 und 3 
entsprechend.

§ 6
Bemessungszeitraum, Bemessungs-

grundlage (Steuermaßstab)
1.	 Bemessungszeitraum für die 

Steuer ist der Kalendermonat.
2.	 Bemessungsgrundlage für die 

Steuer ist
     a. �bei Spielgeräten mit Gewinn-

möglichkeit die elektronisch 
gezählte Bruttokasse (elekt-
ronisch gezählte Kasse zuzüg-
lich Röhrenentnahmen abzüg-
lich Röhrenauffüllungen und 
Falschgeld);

     b. �bei Spielgeräten ohne Gewinn-
möglichkeit die Zahl und Art 
der Spielgeräte. Hat ein Gerät 
mehrere selbständige Spielstel-
len, die unabhängig voneinan-
der und zeitlich ganz oder teil-
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weise nebeneinander bedient 
werden können, so gilt jede 
dieser Spielstellen als ein Gerät.

§ 7
Steuersatz

1.	� Der Steuersatz beträgt für jeden 
angefangenen Kalendermonat 
der Steuerpflicht für das Bereit-
halten eines Gerätes (§ 2 Abs. 1)

	� a) mit Gewinnmöglichkeit an 
den in § 2 Abs. 1 genannten Or-
ten

	� 25 v. H. der elektronisch gezähl-
ten Bruttokasse

	� in Spielhallen jedoch mindestens 
125,00 €

	� bei Aufstellung an anderen Or-
ten jedoch mindestens 75,00 €

	� für jeden angefangenen Kalen-
dermonat.

	� Bei Verwendung von Chips, To-
ken und dergleichen ist der hier-
für maßgebliche Geldwert zu-
grunde zu legen.

	� b) ohne Gewinnmöglichkeit und
	� - aufgestellt in einer Spielhalle 

oder einem ähnlichen Unter-
nehmen im Sinne von § 33 i oder 
§ 60 a Abs. 3 der Gewerbeord-
nung: 125,00 €

	� - aufgestellt an einem sonstigen 
Aufstellungsort: 62,00 €

	� für jeden angefangenen Kalen-
dermonat.

	� Hat ein Gerät mehrere selbstän-
dige Spielstellen, die unabhän-
gig voneinander und zeitlich 
ganz oder teilweise nebenein-
ander bedient werden können, 
so gilt jede dieser Spielstellen als 
ein Gerät.

2. 	�Tritt im Laufe eines Kalendermo-
nats an die Stelle eines Gerätes 
gemäß Abs. 1 Nr. a) ein gleich-
artiges Gerät, so wird die Steuer 
für diesen Kalendermonat nur 
einmal erhoben.

3. 	�Bei einem Wechsel des Aufstel-
lungsortes eines Gerätes gemäß 
Absatz 1 Nr. b) im Gemeinde-
gebiet wird die Steuer für den 
Kalendermonat, in dem die Än-
derung eintritt, nur einmal be-
rechnet. Dies gilt entsprechend 
bei einem Wechsel in der Person 
des Aufstellers; Steuerschuldner 
für den Kalendermonat, in dem 
die Änderung eintritt, bleibt der 
bisherige Aufsteller.

4. 	�Macht der Steuerschuldner (§ 4) 
glaubhaft, dass bei Geräten ge-
mäß Absatz 1 Nr. b) während 
eines vollen Kalendermonats die 
öffentliche Zugänglichkeit des 
Aufstellungsortes nicht gegeben 
(z. B. Betriebsruhe, Betriebsfe-
rien) oder eine Benutzung des 
Steuergegenstands für die in § 
2 genannten Zwecke aus ande-
ren Gründen nicht möglich war, 
wird dieser Kalendermonat bei 

der Steuerberechnung nicht be-
rücksichtigt.

§ 8
Festsetzung und Fälligkeit

Die Steuer wird durch Steuerbe-
scheid festgesetzt und ist innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe 
des Steuerbescheids zu entrichten.

§ 9
Anzeigepflichten

1.	 Die Aufstellung und die Abschaf-
fung (Entfernung) eines Gerätes 
i. S. von § 2 Abs. 1 ist der Ge-
meinde innerhalb von zwei Wo-
chen schriftlich anzuzeigen.

2.	 Anzeigepflichtig ist der Steuer-
schuldner (§ 4) und der Besit-
zer der für die Aufstellung be-
nutzten Räumlichkeiten oder 
Grundstücke. In der Anzeige ist 
der Aufstellungsort, die Art des 
Geräts im Sinne von § 6 Abs. 2 
mit genauer Bezeichnung, der 
Zeitpunkt der Aufstellung bzw. 
Entfernung sowie Name und 
Anschrift des Aufstellers anzu-
geben.

3.	 Für die Aufstellung bzw. Ab-
schaffung (Entfernung) von 
Spieleinrichtungen (§ 2 Abs. 2) 
gelten die Absätze 1 und 2 ent-
sprechend.

4.	 Ein bei der Berechnung der Steu-
er nach § 7 Abs. 4 nicht zu be-
rücksichtigender Kalendermonat 
ist vom Steuerschuldner (§ 4) in-
nerhalb von zwei Wochen nach 
Ende dieses Zeitraums der Ge-
meinde schriftlich mitzuteilen.

§ 10
Steuererklärung

1.	 Der Steuerschuldner hat der Ge-
meinde Neuhausen a.d.F. bis 
zum 10. Tag nach Ablauf eines 
jeden Kalendervierteljahres für 
Spielgeräte mit Gewinnmöglich-
keit den Inhalt der Bruttokasse 
anhand eines amtlich vorge-
schriebenen Vordrucks, getrennt 
nach Kalendermonat je Spiel-
gerät, mitzuteilen (Steuererklä-
rung). Der Steuererklärung sind 
auf Anforderung alle Zählwerks-
Ausdrucke mit sämtlichen Para-
metern, entsprechend § 6 Absatz 
2) für den Meldezeitraum anzu-
schließen. Erfolgt keine Erklä-
rung, so wird der Kasseninhalt 
geschätzt.

2.	 Für die Steuererklärung nach 
Absatz 1 ist der letzte Tag des 
jeweiligen Kalendervierteljahres 
als Auslesetag der elektronisch 
gezählten Bruttokasse zugrunde 
zu legen. Für das Folgevierteljahr 
ist lückenlos an den Auslesetag 
(Tag und Uhrzeit des Ausdrucks) 
des Auslesetages des Vorviertel-
jahres anzuschließen.

3.	 Endet die Steuerpflicht vor Ab-
lauf eines Kalendervierteljahres, 
ist die Steuererklärung gemäß 

Abs. 1 spätestens 10 Tage nach 
Ende der Steuerpflicht (§ 5 Abs. 
1) der Gemeinde vorzulegen.

§ 11
Steueraufsicht und Prüfungs- 

vorschriften
1.	 Die Gemeinde Neuhausen a.d.F. 

ist berechtigt, Aufstellorte und 
Veranstaltungsräume während 
der üblichen Geschäftszeiten 
und während Veranstaltungen 
zur Nachprüfung und Feststel-
lung von Steuertatbeständen zu 
betreten und Geschäftsunterla-
gen einzusehen.

2.	 Der Steuerschuldner ist verpflich-
tet, bei der Überprüfung den 
von der Gemeinde Neuhausen 
a.d.F. beauftragten Mitarbeitern 
unentgeltlich Zutritt zu den Ver-
anstaltungs- und Geschäftsräu-
men zu gestatten und alle für 
die Besteuerung bedeutsamen 
Auskünfte zu erteilen.

3.	 Werden Meldepflichten nicht 
oder unzureichend erfüllt, kön-
nen die Besteuerungsgrundlagen 
geschätzt sowie Verspätungszu-
schläge erhoben werden.

§ 12
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig i. S. von § 8 Abs. 2 
Satz 1 Nr. 2 KAG handelt, wer vor-
sätzlich oder leichtfertig den An-
zeigepflichten nach § 9 Abs. 1 bis 3 
und den Meldepflichten in §10 Abs. 
1 und 2 dieser Satzung nicht nach-
kommt.

§ 13
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.04.2026 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die bishe-
rige Satzung vom 26.10.2016 außer 
Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg
Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch inner-
halb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde Neuhausen a.d.F. gel-
tend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden 
sind.

Neuhausen a.d.F., den 28.01.2026
Ingo Hacker
Bürgermeister
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Gemeinde Neuhausen auf den 
Fildern - Landkreis Esslingen

Satzung über die Erhebung der 
Grundsteuer und der  
Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung) 
vom 28.01.2026
Präambel
Auf Grund von § 4 der Gemeinde-
ordnung und §§ 2 und 9 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg in Verbindung mit §§ 
1, 50 und 52 des Landesgrundsteu-
ergesetzes für Baden-Württemberg 
und §§ 1, 4 und 16 des Gewerbe-
steuergesetzes hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Neuhausen a.d.F. 
in seiner Sitzung am 27.01.2026 fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1
Steuererhebung

Die Gemeinde Neuhausen a.d.F. er-
hebt von dem in ihrem Gebiet lie-
genden Grundbesitz Grundsteuer 
nach den Vorschriften des Landes-
grundsteuergesetzes für Baden-
Württemberg. Sie erhebt Gewerbe-
steuer nach den Vorschriften des 
Gewerbesteuergesetzes von den 
stehenden Gewerbebetrieben mit 
Betriebsstätte in der Gemeinde 
Neuhausen a.d.F. und den Reisege-
werbetreibenden mit Mittelpunkt 
der gewerblichen Tätigkeit in der 
Gemeinde Neuhausen a.d.F.

§ 2
Steuerhebesätze

Die Hebesätze werden festgesetzt:
1. 	für die Grundsteuer
     a. 	�für die Betriebe der Land- 

und Forstwirtschaft (Grund-
steuer A) � auf 390 v.H.,

     b. ��für die Grundstücke  
(Grundsteuer B) � auf 240 v.H.,

2. 	für die Gewerbesteuer 
� auf 400 v.H. 
der Steuermessbeträge.

§ 3
Geltungsdauer

Die in § 2 festgelegten Hebesätze 
gelten erstmals für das Kalender-
jahr 2026.

§ 4
Grundsteuerkleinbeträge

Grundsteuerkleinbeträge im Sinne 
des § 52 Abs. 2 des Landesgrund-
steuergesetzes für Baden-Württem-
berg werden fällig
a. �am 15. August mit ihrem Jahres-

betrag, wenn dieser 15 Euro nicht 
übersteigt;

b. �am 15. Februar und 15. August 
zu je einer Hälfte ihres Jahresbe-
trags, wenn dieser 30 Euro nicht 
übersteigt.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Hebe-
satzsatzung vom 23.10.2024 außer 
Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg
Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassener Ver-
fahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 
4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde Neuhau-
sen a.d.F. geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Neuhausen a.d.F., den 28.01.2026
Ingo Hacker
Bürgermeister

Haushaltssatzung 2026 für  
den Gymnasialen Schulverband 
Ostfilder

Beschluss der Verbandsversamm-
lung am 18.12.2025, Öffentliche 
Bekanntmachung am 05.02.2026, 
Inkrafttreten am 01.01.2026
Aufgrund des § 18 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit 
in Verbindung mit § 79 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
hat die Verbandsversammlung am 
18.12.2025 die folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2026 
beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
im
Ergebnishaushalt mit
dem Gesamtbetrag der ordentli-
chen Erträge von � 4.393.030 €,
dem Gesamtbetrag der ordentli-
chen Aufwendungen von 
� 4.393.030 €,
dem veranschlagten ordentlichen 
Ergebnis von � 0 €,
dem Gesamtbetrag der außer 
ordentlichen Erträge von � 0 €,
dem Gesamtbetrag der außer 
ordentlichen Aufwendungen von 
� 0 €,
dem veranschlagten Sonder- 
ergebnis von � 0 €,
dem veranschlagten  
Gesamtergebnis von � 0 €,
im Finanzhaushalt mit
dem Gesamtbetrag der Einzahl- 
ungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit von � 3.311.700 €,
dem Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus laufender Verwaltungs- 
tätigkeit von � 3.311.700 €,

einem Zahlungsmittelüberschuss/- 
bedarf des Ergebnishaushalts von �  
� 0 €,
dem Gesamtbetrag der Einzahl- 
ungen aus Investitionstätigkeit von 
� 400.400 €,
dem Gesamtbetrag der Auszahl-
ungen aus Investitionstätigkeit von 
� 400.400 €,
dem veranschlagten Finanzierungs-
mittelüberschuss/- bedarf aus  
Investitionstätigkeit von � 0 €,
dem veranschlagten Finanzierungs-
mittelüberschuss/- bedarf von � 0 €,
dem Gesamtbetrag der Einzahl- 
ungen aus Finanzierungstätigkeit 
von � 0 €,
dem Gesamtbetrag der Auszahl-un-
gen aus Finanzierungstätigkeit von 
� 0 €,
dem veranschlagten Finanzie-
rungsmittelüberschuss/- bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit von� 0 €,
und der veranschlagten Änderung 
des Finanzierungsmittelbestands 
von � 0 €.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehe-
nen Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf � 0 €.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehe-
nen Ermächtigungen zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf � 0 €.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf � 500.000 €.

§ 5
Die Vorauszahlungen auf die Ver-
bandsumlagen werden festgesetzt 
im
1. 	Ergebnishaushalt 
	 (Betriebskostenumlage) auf 
� 297.860 €,
2. 	Finanzhaushalt (Tilgungsumlage)
 	 auf � 0 €,
3. 	Finanzhaushalt (Kapitalumlage)
 	 auf � 400.400 €.

I. Satzungen, die trotz Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung zustan-
de gekommen sind, gelten gemäß 
§ 4 Abs. 4 GemO ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. Ebenso, wenn 
der Verbandsvorsitzende dem Be-
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schluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat, 
oder wenn vor Ablauf eines Jahres 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die 
Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften schriftlich oder 
elektronisch angezeigt worden 
sind.

II. Das Regierungspräsidium Stutt-
gart hat mit Erlass vom 15.01.2026, 
AZ: RPS14-2207-40/4/61, die Gesetz-
mäßigkeit der von der Verbandsver-
sammlung des Gymnasialen Schul-
verbands Ostfilder am 18.12.2025 
(Niederschrift zu TOP 4 öffentl.) 
beschlossenen Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2026 gem. § 
28 Abs. 1 GKZ i.V.m. § 121 Abs. 2 
GemO und § 18 GKZ i.V.m. § 81 Abs. 
2 GemO bestätigt.

III. Die Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan für das Jahr 2026 liegt in 
der Zeit von Montag, den 09.02.2026 
bis Dienstag, den 17.02.2026 (je ein-
schließlich) zur Einsichtnahme bei 
der Stadt Ostfildern, Zentrale Diens-
te/Finanzen im Gebäude Klosterhof 
6 in Nellingen, 1. OG, Zimmer 2.3 zu 
folgenden Dienststunden öffentlich 
aus: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag 8.00 – 16.00 Uhr, Dienstag 
8.00 – 18 Uhr und Freitag 8.00 – 
12.00 Uhr.

Der Verband Region Stuttgart

lädt ein zur 20. Sitzung des Ver-
kehrsausschusses am Mittwoch, 11. 
Februar 2026, um 15.00 Uhr in die 
Geschäftsstelle Verband Region 
Stuttgart, Sitzungssaal 540 (5. OG), 
Kronenstraße 25 in Stuttgart.

Es ist folgende Tagesordnung vor-
gesehen:

Öffentliche Sitzung

TOP 1 VVS-Tarif 2026, u. a. An-
trag der CDU/ÖDP-Fraktion 
vom 14.10.2024 und An-
trag der SPD-Fraktion vom 
21.10.2024

TOP 2 Bericht über die Mobilitäts-
plattform polygo, u. a. An-
trag der AfD-Fraktion vom 
16.10.2025

TOP 3 Fahrgastentwicklung bei 
der S-Bahn 2025

TOP 4 Fortführung ÖPNV-Betreuer-
Regelung ab 2027

TOP 5 Bericht RegioRadStuttgart

TOP 6 Aufenthalts- und Nutzungs-
qualität im S Bahn-Bereich

TOP 7 Verschiedenes

Landkreis Esslingen 
Nachrichten

Wirtschaftsförderung im  
Landkreis Esslingen

Der hiesigen Wirtschaft und Exis-
tenzgründern können folgende 
Dienste angeboten werden:
- Allgemeine Beratung
- �Vermittlung von Kontakten zu 

Forschungs- und Entwicklungsein-
richtungen

- �Information über staatl. Förder-
maßnahmen – Existenzgründungs-
darlehen

- �Hilfe bei der Ansiedlung und Er-
weiterung von Gewerbetreiben-
den usw.

Interessenten wenden sich bitte an: 
Markus Grupp, Wirtschaftsförderer 
für den Landkreis Esslingen, Pulver-
wiesen 11, 73726 Esslingen am Ne-
ckar, Tel. 0711 3902-2090, Fax 0711 
3963-2090, E-Mail: grupp.markus@
landkreis-esslingen.de.
www.landkreis-esslingen.de/
wirtschaft
Ihr Ansprechpartner bei der Gemein-
deverwaltung Neuhausen a. d. F. ist 
BM Ingo Hacker, Tel. 07158 1700-32, 
Fax 07158 1700-77.

Fragen zum Thema Abfall

Auskünfte für Bürger aus Neuhau-
sen zu Gebührenbescheiden, An-, 
Abmeldungen und Änderungen, 
Bestellung von Bio-, Restmüll- und 
Papiertonnen, Tel. 0711 9312-551.
Kundenberatung sowie Vereinba-
rung von Terminen für Vorträge 
oder Aktionen, Tel. 0800 9312-526 
oder 0711 9312-526.
E-Mail: service-awb@lra-es.de
Internet: www.awb-es.de

Innovationspreis des Landkreises 
Esslingen geht in die zwölfte 
Runde

Nach dreijähriger Pause geht der 
Innovationspreis in die zwölfte 
Runde. Der Landkreis Esslingen 
fördert damit innovative Lösungen 
von kleinen und mittelständischen 
Unternehmen und fördert Pionier-
geist. Die Bewerbungsphase ist nun 
gestartet.
„Mit der neuerlichen Auflage des 
Wettbewerbs setzt der Landkreis 
Esslingen ein klares Signal: Trotz 
wirtschaftlicher Herausforderungen 
bleibt die Region ein Ort, an dem 
Innovationen entstehen, wachsen 
und gefördert werden“, sagt Land-
rat Marcel Musolf anlässlich des 
Wettbewerbsstarts. Während das 
bewährte Grundkonzept bestehen 
bleibt, setzt der Innovationspreis 
2026 verstärkt auf digitale Prozesse. 
Insbesondere die Marketingmaß-

nahmen und die Antragstellung 
wurden digitalisiert, um die Reich-
weite des Wettbewerbs zu erhöhen 
und den Bewerbungsprozess noch 
unternehmensfreundlicher zu ge-
stalten. Der Innovationspreis des 
Landkreises Esslingen richtet sich 
branchenübergreifend an kleine 
und mittelständische Unternehmen, 
die neue Produkte, Verfahren oder 
Dienstleistungen entwickelt haben. 
Insgesamt 15 Mitinitiatoren – dar-
unter Unternehmen, die Industrie- 
und Handwerkskammern, Finanzin-
stitutionen sowie wissenschaftliche 
Einrichtungen – tragen den Wett-
bewerb. Die Auszeichnung ist mit 
Preisgeldern in Höhe von insgesamt 
30.000 Euro dotiert. Seit der ersten 
Ausschreibung im Jahr 2003 haben 
sich mehr als 300 Unternehmen am 
Innovationspreis beteiligt. Bei der 
vergangenen Prämierung im Jahr 
2023 sicherte sich die „ProteinDis-
tillery GmbH“ aus Ostfildern den 
ersten Platz. Das Unternehmen 
überzeugte die Jury mit einem neu-
artigen Verfahren zur Gewinnung 
hochwertiger Proteine aus Reststof-
fen, die in der Bierherstellung an-
fallen.
Bewerbungen können ab sofort auf 
der Webseite innovationspreis-es.
de eingereicht werden.
Kontakt: Landkreis Esslingen, Wirt-
schaftsförderer Markus Grupp, Tele-
fon 0711 3902-42090, E-Mail: grupp.
markus@LRA-ES.de, Webseite: inno-
vationspreis-es.de.

Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen

Soziale Dienste

Beratungsstelle für Ältere und 
pflegebedürftige Menschen und 
ihre Angehörigen

Die Beratungen sind umfassend, neut-
ral und kostenlos. Wir wollen Sie dabei 
unterstützen, sich zu orientieren und die 
richtige Auswahl zu treffen, die individu-
ell zu Ihrem Bedarf und zu Ihrer Lebens-
situation passt.
Sie erhalten Informationen
- �zur Versorgungsstruktur und zu Unter-

stützungsangeboten vor Ort
- �rund um die Pflege und altersspezifische 

Situationen
- �zu Leistungen der Pflege- und Kranken-

kassen
- �zu den sozialen Diensten am Ort und im 

Landkreis
- zur Pflege zu Hause
- über teilstationäre und stationäre Hilfen
- über Wohnformen im Alter

Beratungsgespräche finden im Bürger-
treff in der Bäderstr. 1 von 14:30 bis 
17:00 Uhr statt.
Kontaktaufnahme bitte über das Büro 
des Betreuten Wohnens.
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